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 bald ist wieder Pfingsten, 
bald sind wieder Nilspiele, 
die Vorbereitungen sind in 
vollem Gange und die Vor-
freude steigt von Tag zu Tag.

 Getreu dem Motto „Erst 
die Arbeit, dann das Ver-
gnügen“ haben zahlreiche 
Helfer und Organisatoren in 
den letzten Wochen daran 
gearbeitet, wieder ein bun-
tes Programm für alle auf 
die Beine zu stellen. Dabei 
wurde Altbewährtes beibe-
halten, einige Dinge verbes-
sert und auch in diesem Jahr 
wieder interessante Neue-
rungen eingeführt.

 Auf das Altbewährte soll 
hier gar nicht mehr einge-
gangen werden und die 
kleineren Veränderungen 
werden die Besucherinnen 
und Besucher, die Sportle-
rinnen und Sportler und die 
meisten Gäste gar nicht  mit-
bekommen, diese sind eher 
organisatorischer Natur.

 Es gibt aber sicherlich 
auch Änderungen, die je-
dem bei einem kurzen Blick 
ins Programm sofort auf-
fallen werden. Wir werden 
aus einem wichtigen Grund 
dieses Jahr kein „Spiel ohne 
Grenzen“ veranstalten, statt 
dessen wird es dieses Jahr 
einen Hoffnungslauf für 
die Berufsschule in Katanda-
la geben. 

 Viele haben sicherlich 
schon mitbekommen, dass 
Hannah Tertilt im vergange-
nen Jahr ein Sumbawanga 
in Tansania als FJSLerin ver-
bracht hat.  Ihre eingängi-
gen Berichte und Bilder von 
der Not, aber auch von der 
Lebensfreude, die sich die 
Menschen in Sumbawan-

Liebe Hoetmarerinnen und Hoetmarer,
ga trotz aller widrigen Be-
dingungen und Umstände 
erhalten haben, haben uns 
nicht lange überlegen las-
sen, um zu der Entscheidung 
zu kommen, hier helfen zu 
wollen.

 Wir in Hoetmar rühmen 
uns nicht ganz zu Unrecht 
ob unseres tollen Zusam-
menhalts, unseres Fleißes 
und unseres Engagements – 
wir haben in den letzten 
Jahren gemeinsam viel für 
unser Dorf getan und er-
reicht. Jetzt ist es an der Zeit, 
auch einmal Menschen zu 
helfen, denen es nicht so 
gut geht wie uns und für die 
das alltägliche Leben nicht 
so einfach ist wie unseres. 
Was jeder dafür tun kann? 
Einfach ein paar Meter 

laufen oder vielleicht auch 
ein paar mehr. 

 Wer sich nach dem 
Nilfrühstück die Pfunde 
sofort wieder abtrainieren 
will, wer seinem Körper 
oder anderen Menschen 
oder beidem zusammen 
etwas Gutes tun möchte, 
der nimmt sich am Nilsonn-
tag ein wenig Zeit, um am 
Hoffungslauf teilzunehmen. 
Gerne kann das natürlich 
als Team gemacht werden 
und gerne kann hierzu na-
türlich ein phantasievolles, 
ausgefallenes oder lustiges 
Mannschaftsoutfit gewählt 
werden. Such Dir also Spon-
soren, die Deine Mühe be-
lohnen und bereit sind, pro 
Runde, die Du läufst, einen 
kleinen oder großen Betrag 

zu spenden, der kommt 
dann ganz gewiss wirklich 
bei den Bedürftigen an. 

 Eine weitere Änderung 
betrifft das Nilfrühstück. 
Dieses wird, wie auch schon 
in den letzten Jahren, am 
Nilsonntag im Festzelt am 
Sportplatz stattfinden, erst-
mals sind hierfür aber keine 
Anmeldungen mehr nötig.

 Viele interessante Infor-
mationen und tolle Berichte 
findet Ihr auf den folgenden 
Seiten des Dorfmagazins.

 Also viel Spaß beim Lesen 
und wir sehen uns bei den 
 Nilspielen.
 
 Mit sportlichen Grüßen
Der Organisationsausschuss 

Programm der Nilspiele  
vom 5. bis 10. Juni 2019
auf dem Sportgelände „Am Wiebusch“

Mittwoch, 5. Juni 2019

 18.00 Uhr Tischtennis-Nilspiele Jugend (in der Turnhalle)

 19.30 Uhr Tischtennis-Nilspiele Senioren (in der Turnhalle)

Donnerstag, 6. Juni 2019 

 16.30 Uhr Volleyball-Nilspiele Jugend (in der Turnhalle)
 20.00 Uhr Volleyball-Nilspiele Senioren (in der Turnhalle)

Freitag, 7. Juni 2019

 16.00 Uhr Tennis-Nilspiele Jugend
 17.30 Uhr  Grenzschildaufstellen und Entenrennen am Bolzplatz  

18.00 Uhr Tennis-Nilspiele Senioren
 19.00 Uhr Fußball-Nilspiel Altherren
 19.30 Uhr  Tre� en der Legenden
 21.00 Uhr  Biwak

Samstag, 8. Juni 2019

 12.00 Uhr Beachvolleyball-Turnier
13.00 Uhr Tanzgruppe 1./2. Schuljahr

 13.30 Uhr Fußball-Nilspiel Minis
ab 14.00 Uhr  Ka� ee und Kuchen, Knaxburg, Kettcar-Parcours, Clown

14.30 Uhr Tanzgruppe 3./4. Schuljahr
15.30 Uhr Fußball-Nilspiel Schüler

 16.00 Uhr Beginn Nillauf
17.00 Uhr Tanzgruppe 5./6. Schuljahr

ab 17.30 Uhr  Finale Beachvolleyball-Turnier
 21.00 Uhr  Sporlerparty

Sonntag, 9. Juni 2019

 10.00 Uhr  Großes Frühstücksbu� et im Zelt
11.00 Uhr Geführte Rennradtour für Jedermann
11.00 Uhr Geführte MTB-Tour für Jedermann
12.00 Uhr Tanzgruppe „Kleine Garde“ 
12.30 Uhr Ho� nungslauf

ab 14.00 Uhr  Ka� ee und Kuchen, Knaxburg, Kettcar-Parcours
14.00 Uhr  Tanzgruppe 7./8./9. Schuljahr

 14.30 Uhr Fußball-Nilspiel Jugend
ab 15.00 Uhr  Kinderschminken, Kinderdisco im Festzelt
 16.00 Uhr Tanzgruppe „Déjà Vu“

17.00 Uhr Tanzgruppe „In� nita“
 17.30 Uhr 1. Halbzeit Fußball-Nilspiele Senioren
 18.15 Uhr in der Halbzeitpause: „Massentanz“
 18.45 Uhr 2. Halbzeit Fußball-Nilspiele Senioren
 21.00 Uhr Zeltparty

Montag, 10. Juni 2019
 11.00 Uhr   Radtour rund um Hoetmar 

mit anschließendem Eintopfessen bei Sandra
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ahlener Straße 51 · 48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0 25 85 /75 85 · Fax 0 25 85 /74 58

Mo.–Fr. 9.00–12.00  u.  14.30–18.00 Uhr. ··Sa. 9.00–12.00 Uhr

Malerbetrieb  
Muesmann
l	 Maler- und Lackierarbeiten
l	 Tapezierarbeiten
l	 Bodenbelagsarbeiten
l	 WDVS, Vollwärmeschutz
l	 		Wasserschaden- und  

Schimmelbeseitigung
l	 Fassadenanstriche

Kleinaufträge auch kurzfristig möglich.

Zum Wieninger Bach 38 b 
48231 Warendorf-Hoetmar

Telefon 0 25 85 / 94 03 32 
Mobil 01 73-29 2 17 21

E-Mail  Ralf-Muesmann@web.de

Nillauf für Jedermann in Hoetmar Jugendfußball im SC Hoetmar
VON NORBERT RICHTER

Für Pfingstsamstag, 8. Juni 
2019, lädt der SC Hoetmar im 
Rahmen des Nilwochenendes 
bereits zum neunten Mal zum 
Nillauf für Jedermann ein. 
Start ist um 16.00 Uhr am 
Sportplatz in Hoetmar. Um-
kleide- und Duschmöglichkei-
ten sind im Sportlerheim des 
SC Hoetmar vorhanden . 

Die fünf Kilometer lange Stre-
cke führt durch die wunderba-

VON ANDRÉ RECKER

Eine weitere Saison neigt sich 
dem Ende entgegen. In der Sai-
son 2018/19 sind in unseren 
sechs Jugendmannschaften ca. 
80 Jugendspieler gemeldet. 

Hier ein Überblick über die 
Teams:

Für die A-Jugend konnten wir 
wie schon in den Vorjahren zu-
sammen mit unserem Nach-
barn vom TuS Freckenhorst 
eine Spielgemeinschaft bilden. 
Ludger Kortenjann und Mar-
tin Huerkamp bilden das Trai-
nerteam für die A-Jugend. Die 
Qualifikationsrunde wurde 
mit dem dritten Platz abge-
schlossen, welcher zur Teilnah-
me an der Leistungsliga be-
rechtigt. Aktuell rangieren die 
Jungs auf Platz 8 von 10, der 
Anschluss ans Tabellenmittel-
feld ist aber vorhanden.

Unsere B-Jugend wird von Len-
nart Venns, Nils Tertilt, Jörn 
Venhues und Mario Liermann 
trainiert. Wie schon im letzten 
Jahr wurden in der Findungs-
runde alle Spiele gewonnen. In 
der Rückrunde belegt die 
Truppe momentan einen Platz 
im vorderen Mittelfeld.

Die C-Jugend, trainiert von 
Mar cus Ohlmeier, Stephan 
„Able“ Börding und Jonas Nei-
te, musste in der Findungsrun-
de erst einmal Lehrgeld zahlen. 

re Parklandschaft des Müns-
terlandes. Vom Sportplatz aus 
geht es über Radwege und Ne-
benstraßen durch die Bauer-
schaften Wessenhorst und 
Holtrup und zurück zum 
Sportplatz. 

„Beim Nillauf für Jedermann 
stehen Spaß an der Bewegung, 
Sport in der Gemeinschaft 
zum Wohle der eigenden Ge-
sundheit im Mittelpunkt“, be-
tont Organisator Norbert 
Richter. So ver zichtet der SC 

Dass die Mannschaft durchaus 
Potenzial besitzt, hat sie ge-
zeigt, als der Tabellenerste 
Telgte nach Abschluss der Fin-
dungsrunde mit 2:1 im Rah-
men eines Freundschaftsspiels 
besiegt werden konnte. In der 
Rückrunde liegt sie aktuell auf 
Platz 5.

Die U 10 wird von Arno Um-
lauf trainiert. Nachdem in der 
Hinrunde eine Vielzahl an 
Niederlagen zu verkraften war, 
werden die Ergebnisse in der 
Rückrunde immer besser und 
die Mannschaft spielt sogar 
oben mit. Zudem nahm die 
U10 an der Hallenwinterrunde 
teil.

Für die U 8 zeigen sich Jannik 
Stork, Anton Huerkamp, Nils 
Besselmann und Lukas Dor-
geist verantwortlich. Hier wird 
in der Liga ohne Wertung ge-
spielt. Die ersten guten Ansätze 
sind bei ihnen durchaus zu er-
kennen. Auch sie hat an der 
Hallenwinterrunde teilgenom-
men.

Unsere Jüngsten, die U7, wer-
den von Finn Bolte (BufDi an 
der Dechant-Wessing-Schule) 
betreut. Einen Ligaspielbetrieb 
gibt es nicht, es werden aber 
sogenannte Spieltreffs organi-
siert, bei denen im Modus „je-
der gegen jeden“ gespielt wird. 
Hier geht es vor allem darum, 
die Kinder spielerisch an den 
Sport heranzuführen.

Hoetmar bewusst auf eine 
Zeitnahme. Auch ein Startgeld 
wird nicht erhoben, somit ist 
eine Anmeldung nicht erfor-
derlich. „Wir freuen uns auf 
alle Läuferinnen und Läufer 
aus Hoetmar und den umlie-
genden Orten, die mitlaufen 
wollen“, lädt Norbert Richter 
alle Sportbegeisterten aus nah 
und fern ein. 

Nach dem Lauf haben alle 
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer die Möglichkeit, sich 

Die Mannschaftsplanungen 
für die neue Saison sind in vol-
lem Gange. Lediglich im D-
Jugend-Bereich können wir 
leider keine Mannschaft stel-
len. Für unsere Jüngsten (U7) 
und die B-Jugend suchen wir 
noch Trainer. Interessenten 
melden sich bitte bei Marcus 
Ohlmeier oder André Recker.

Des Weiteren freuen wir uns 
über alle Jungen und Mädchen 
(letztere können auch in den 
Jungenmannschaften mitspie-
len), die jetzt und in Zukunft 
den Fußball für sich entdecken 
und sich den jeweiligen Mann-
schaften anschließen möch-
ten. Vielleicht trägt ja der 
Kunstrasenplatz ab Herbst 
dazu bei, dass sich wieder 
mehr Kinder und Jugendliche 
dem Fußball anschließen 
möchten.

Wie auch in den vergangenen 
Jahren bedankt sich der Fuß-

am Getränkestand und den 
Imbissständen zu stärken und 
die gemütliche Atmosphäre 
der Nilspiele des SC Hoetmar 
zu genießen. 

Neben den sportlichen Leis-
tungen soll auch der gemütli-
che Teil nicht zu kurz kommen. 
Da das Motto lautet: „Dabei-
sein ist alles“, werden in diesem 
Jahr auch alle Walkerinnen 
und Walker aus nah und fern 
zu diesem sportlichen High-
light am Wiebusch eingeladen.

ballvorstand bei allen Trainern 
für ihre bisherige und zukünf-
tige Arbeit. Ohne eure aufge-
brachte Zeit in jeder Woche 
wäre ein Spielbetrieb der ein-
zelnen Mannschaften nicht 
möglich.

Aktuelle Auskünfte zu Tabel-
lenständen oder Spielterminen 
der einzelnen Mannschaften 
gibt es unter www.fussball.de 
oder www.sc-hoetmar.de

Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Nillaufes 2018 am Sportplatz.

Voß & Linnemann
.Steuerbe ra te r so z i e tä t

Gewerbepark Grüner Weg 32
59269 Beckum
Tel. (0 25 21) 8 27 26 - 0 
Fax (0 25 21) 8 27 26 - 30
info@voss-linnemann.de

VL

DEINEN ARBEITSPLATZ 
MIT BEDACHT WÄHLEN.

Holtrup 46 • 48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0 25 85/9 30 30 • info@duepmann-alu.de

Wir suchen für das 
AUSBILDUNGSJAHR 2019/20 

Azubis zum/r 
Konstruktionsmechaniker/in 
und Industriekaufmann/frau.

Blutspende  
im Juni

Das Deutsche Rote Kreuz  
ruft zur Blutspende auf 

am Donnerstag, 13. Juni, 
16.00 – 20.00 Uhr  

im Pfarrheim St. Lambertus, 
Hellstraße 3, Hoetmar. 
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ÖFFNUNGSZEITEN
sonntags 9.45 – 11.45 Uhr
dienstags 16.00 – 17.00 Uhr

Pfarrheim Hellstraße 3
48231 Warendorf-Hoetmar

– VON OKTOBER BIS APRIL –
Um frühzeitige Reservierung 
wird gebeten.

in unserem historischen Saal

Infos aus der Volleyball-Abteilung
VON FRANZISKA GERSMANN

Mit den Nilspielen neigt sich 
eine sehr erfolgreiche Saison 
ihrem Ende zu. In der Saison 
konnten wir eine U14 und eine 
Damenmannschaft melden. 
Die Mannschaften haben ihre 
Meisterschaftsspiele hinter 
sich gebracht und fiebern nun 
den Nilspielen entgegen, um 
sich wie jedes Jahr untereinan-
der zu messen. Nach den Spie-
len in der Meisterschaft ist das 
eine willkommene Abwechs-
lung, um ohne Druck gegen-
einander zu spielen.

Jugendmannschaft 
Bei den Kleinsten unserer Ab-
teilung, die seit den Sommer-
ferien trainieren, ist die Begeis-
terung, es den „Großen“ gleich 
zu tun, natürlich groß. Die 
junge Mannschaft, betreut von 
Vivian Heitwerth und Mona 
Raude, bereiten sich eifrig auf 
die kommende Saison der U14 

vor. Beim ersten Training sind 
sie mit fünf Spielerinnen ge-
startet und inzwischen hat sich 

die Mannschaft auf zwölf sehr 
motivierte Spielerinnen erwei-
tert. Die Mädchen sind im 
2. – 4. Schuljahr. Auch wenn sie 
noch nicht allzu lange spielen, 
sind die Begeisterung und die 
Motivation groß, und dies 
macht Mut für die Zukunft. 
Die Trainerinnen sind positiv 
überrascht, wie schnell die 
Mädels Fortschritte machen. 
Die Leistungssteigerungen 
sind in den Bereichen Werfen, 

Fangen, Ausdauer, Koordinati-
on, Reaktion und natürlich vor 
allem beim Pritschen und Bag-

gern zu beobachten. Sie freuen 
sich auf die neue Saison, in der 
die Mannschaft dann auch am 
Spielbetrieb teilnimmt, um ihr 
Können unter Beweis zu stel-
len. 

U14
It́ s showtime … Diesen Leit-
spruch beherzigten die Spiele-
rinnen der U14 in der vergan-
genen Saison sehr. Sie konnten 
sich erneut steigern und in 

diesem Jahr die Meisterschaft 
mit einem hervorragenden 
4. Platz beenden. Wettkampf-
erfahrungen konnte das Team 
u. a. beim Dreikönigsturnier 
in Dülmen Anfang Januar 
sammeln, an dem gleich zwei 

Mannschaften teilnahmen. 
Zudem haben sie erfolgreich 
an den VolleyKids-Champions-
league-Spielen des Kreises 
Wa rendorf teilgenommen und 
auch dort tolle Erfolge erzielt. 
Gemeinsame Besuche einiger 
Heimspiele der Damenmann-
schaft des USC Münster run-
deten die erfolgreiche Saison 
ab und stärkten einmal mehr 
das Gemeinschaftsgefühl die-
ser tollen Mannschaft.

Ein kleiner Wermutstropfen 
bleibt jedoch, denn die Mann-
schaft musste sich zu den Os-
terferien leider von Trainer 
Uwe Rapphold verabschieden, 
der nach langjähriger Trainer-
karriere erst einmal aufhört. 
Lieber Uwe, wir möchten uns 
alle – der Vorstand, Trainer 
und deine Spielerinnen – bei 
Dir für die vielen, tollen und 
lehrreichen Jahren bedanken. 
Du hast die Volleyballabtei-
lung zu dem gemacht, was sie 
heute ist und kannst stolz sein 
auf die Erfolge, die wir in den 
letzten elf Jahren mit der Vol-
leyballabteilung erreicht ha-
ben.

Umso wichtiger war es, dass es 

für die Mädels nach den Feri-
en weiter geht. Daher über-
nehmen Paulina Schwienhorst 
und Vivian Heitwerth das 
Training. Beide stammen aus 
der Damenmannschaft des SC 
und geben ihr Wissen an die 

Mädchen weiter. Beate bleibt 
uns weiterhin als Betreuerin 
und Ansprechpartnerin der 
U14 erhalten, worüber wir uns 
sehr freuen.

Damen
In der Saison haben die Mä-
dels von Franziska Gersmann 

ihre Erfahrungen in der Da-
men-Kreisliga gesammelt und 
ausgebaut. Die Mannschaft ist 
bunt gemixt im Alter von 14 
bis 24 Jahren. Der Zusammen-
schluss mit der ehemaligen 
U18 sowie das Wiederkehren 
von Katharina Kortenjann 
und Franziska Jungmann, 
nach einer beruflich beding-
ten Spielerpause haben sicher-
lich dazu beigetragen, dass die 
Mannschaft eine vorbildliche 
Saison mit nur einer Nieder-

lage abgeliefert hat. Sie steht 
somit zu Recht am Ende der 
Saison auf Platz 1 von sieben 
Mannschaften und steigt in 
die Bezirksklasse auf. Ein vol-
ler Erfolg, denn damit hatte 
die Mannschaft am Anfang 
der Saison sicherlich nicht ge-
rechnet. Um so schöner, dass 

sie bereits am vorletzten Spiel-
tag den Aufstieg klarmachen 
und das Spiel gegen den TV 
Neubeckum mit 3:1 Sätzen für 
sich entscheiden konnte. Die 
Mannschaft hat sich auf jeden 
Fall den Aufstieg durch die ge-
zeigten Leistungen verdient.

Nach der Saison ist bekannt-
lich vor der Saison und die 
Meldungen der Mannschaften 
sind bereits abgeschlossen. 
Wir gehen für die kommende 

Saison mit zwei U14-Mann-
schaften und unsere Damen-
mannschaft ins Rennen. 

Außerdem findet auch dieses 
Jahr wieder das alljährliche 
Beachturnier am Pfingstsams-
tag, 8. Mai, ab 12.00 Uhr am 
Beachplatz statt. Wir freuen 

uns auf Euren Besuch! Schaut 
gerne auch schon am Don-
nerstag in der Sporthalle vor-
bei, um Euren Kindern, En-
kelkindern oder Freundinnen 
beim Pritschen, Baggern und 
Schmettern zuzusehen. Es er-
warten Euch tolle und aufre-
gende Spiele. Kommt vorbei, 

es lohnt sich. Ich wünsche al-
len Beteiligten, Besuchern und 
Aktiven an dieser Stelle viel 
Spaß bei den Nilspielen.
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Der Hoffnungslauf am Nilsonntag
In diesem Jahr veranstalten wir 
im Rahmen der Nilspiele einen 
Hoffnungslauf für das „Stipen-
dien-Programm an der Berufs-
schule Katandala/Tansania“. 

VON CARSTEN HARBERT

Mit drei Seniorenteams sowie 
einer Jungen- und zwei Schü-
lermannschaften startete die 
TT-Abteilung in die Saison 
2018/2019. 

Die 1. Herrenmannschaft spiel-
te in der Kreisliga und ließ hier 
lediglich die Mannschaft aus 
Freckenhorst hinter sich. Ob-
wohl der zweitletzte Platz Rele-
gationsspiele um den Klas-
senerhalt nach sich gezogen 
hätte, verzichtete man auf diese 
und stieg „freiwillig“ in die 1. 
Kreisklasse ab. Ausschlagge-
bend hierfür ist unter anderem 
auch, dass mit „Hamburger“ 
Karsten Waltmann (nach lan-
ger Verletzung) und Raphael 
Schlotmann, der sich in seinem 
Heimatort einem Verein an-
schließen wird, zwei Abgänge 
zu verzeichnen sind. Die Abtei-
lung bedankt sich an dieser 
Stelle noch einmal für ihr jahr-
zehntelanges Engagement und 
ihren Einsatz  in der TT-Sparte 
und wünscht ihnen zukünftig 
weiterhin alles Gute und viel 
Spaß mit dem kleinen weißen 
Ball.

Die 2. Herren spielte als letzt-
jähriger Absteiger in der 2. 
Kreisklasse und musste fest-
stellen, dass es – aufgrund von 
Verletzungen und höchst selte-
nes Erreichen der wirklichen 
spielerischen Möglichkeiten-  
auch in dieser Klasse nichts zu 
holen gab. Mit lediglich sieben 
Punkten belegte man den letz-
ten Tabellenplatz und darf sich 
in der nächsten Saison wieder 
mit Gegnern „auf Augenhöhe“ 
in der 3. Kreisklasse messen. 
Zukünftig leider nicht mehr 
auflaufen wird hier Willi Jan-
sen, der als Füchtorfer nach 
über fünf Jahren in der nächs-
ten Saison in seinem Heimatort 
wieder mit seinen ehemaligen 
Kollegen ein aktives „Senioren-
team“ bilden wird. Auch Willi 
wird dem SC sowohl in spiele-

Mitmachen kann JEDER – als 
Läufer/Läuferin oder als Spen-
der/Spenderin. Auf dem Sport-
platz werden möglichst viele 
250-m-Runden gelaufen, um 

rischer als auch in menschli-
cher Hinsicht sehr fehlen. 
Trotzdem wünschen wir ihm 
auch in Füchtorf viel Spaß und 
gute Erfolge.

Die ehemalige 1. Damenmann-
schaft hat sich aus verschiede-
nen Gründen – u. a. lange Fahr-
ten bis ins Ruhrgebiet, vorwie-
gend Samstagsspiele – dazu 
entschieden, mit Herrenteams 
in der 3. Kreisklasse zu starten. 
Hier belegten sie einen ausge-
zeichneten Platz im oberen 
Mittelfeld. Zur Mannschaft ge-
hörten hier Marion Heuck-
mann, Heike Kappelhoff, Alina 
Flaßkamp, Birgit Elkmann, 
Annette Freitag, Andrea Ohl-
meier und Birgit Venns.

Im Jugendbereich traten in die-
ser Saison drei Mannschaften 
an, und das mit durchaus vor-
zeigbaren Erfolgen. 

Die Jungenmannschaft – mit 
Jannik Stork, Anton Huer-
kamp, Felix Flaßkamp und Ad-
rian Deisting – spielte erstma-
lig in der Bezirksklasse. Dieses 
Quartett konnte hier gegen ei-
nige Mannschaften gut mithal-
ten und auch Punkte einfahren. 
Im nächsten Jahr werden diese 
vier in den Herrenmannschaf-
ten zum Einsatz kommen.

Im Schüler-Bereich spielten 
wiederum zwei Mannschaften. 
Obwohl hier nur Plätze im un-
teren Tabellenbereich heraus-
sprangen, zeigt die Leistungs-
kurve jedes einzelnen Spie-
lers  – auch durch das intensive 
Training unter Trainer Stefan 
Kroes – immer weiter nach 
oben, so dass zukünftig noch 
bessere Platzierungen heraus-
springen werden.

Aufgebot Schüler 1: Hannes 
Huer kamp, Malte Kreickmann, 
Mathis Stork, Johannes Ruth-
mann und Noah Voß
Aufgebot Schüler 2: Lina 
Kappelhoff, Annika Schock-

vielen Jugendlichen in Sumba-
wanga eine Ausbildung zu er-
möglichen. Es gibt keine Zeit-
messung oder Siegerehrung. 

mann, Joel Buschkötter, Lukas 
Schulze Selting, Mustafa Ga-
simzada und Jonas Schock-
mann

Alle Ergebnisse und Tabellen-
stände können wöchentlich 
aktuell im Internet auf der SC-
Hoetmar-Seite unter den ein-
zelnen Mannschaften der TT-
Abteilung abgerufen werden.

Auf der gut besuchten diesjäh-
rigen  TT-Abteilungsversamm-
lung wurden die Weichen für 
die Zukunft neu gestellt, da 
sowohl Carsten Harbert als 
auch Karsten Holtrup ihr Amt 

Wer hier mitmacht, der zeigt 
durch sportlichen Einsatz ein 
Herz für Kinder und Jugendli-
che, denen es nicht so gut geht. 

Wir hoffen auf viele 
kleine und große 
Läufer/Läuferinnen, 
viele Spender/innen 
und ein großes Pub-
li  kum zum Anfeu-
ern. 

zur Verfügung stellten. Den 
Vorsitz der Abteilung über-
nimmt nun das „Damenduo“ 
mit Heike Kappelhoff und 
 Marion Heuckmann, Für die 
Finanzen zeigt sich weiterhin 
Ralf Beste verantwortlich und 
Alina Flaßkamp ist als Jugend-
wart für alle Angelegenheiten 
im Jugendbereich zuständig. 

Weiterhin wurden Johannes 
Bütfering, Andrea Ohlmeier 
und Adrian Deisting zu Beisit-
zern gewählt. Den Jugendaus-
schuss bilden Felix Flaßkamp, 
Jannik Stork und Anton Huer-
kamp.

Tischtennis in Hoetmar

Sendenhorster Straße 11 · Warendorf-Hoetmar 
Telefon (0 25 85) 76 94 · info@thuesing-hoetmar.de

Der neue Vorstand der TT-Abteilung setzt sich zusammen  
aus Ralf Beste, Johannes Bütfering, Adrian Deisting,  
Marion Heuckmann (hinten von links), Andrea Ohlmeier,  
Heike Kappelhoff und Alina Flaßkamp (vorne von links).
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Hoetmar spielt Tennis!
VON WILLI ROSENDAHL

Da Tennis in der Vergangen-
heit zum Volkssport geworden 
und eine der wenigen Sportar-
ten ist, die man bis ins hohe 
Alter ausüben kann, möchte 
der Abteilungsvorstand alle 
interessierten Hoetmarer in 
der Sommersaison 2019 zu ei-
nem Schnuppertraining einla-
den! Also liebe Hoetmarer – 
kommt und spielt Tennis. Dr. 
Mathias Brandt wird es beim 
nächsten Gesundheits-Check-
up mit Freude zur Kenntnis 
nehmen! Bitte beim Abtei-
lungsvorstand melden! Tele-
fonnr. u. a. W. Rosendahl 0170-
2176597, N. Kleineniggenkem-
per 0173-9002381, L. Wüller 
0171-8834056, O. Venns 0157-
70242464.

Wir sind auf Kurs! – Die Vor-
arbeiten und die Frühjahrs-
überholung der Tennisplätze 
durch die Firma Buschermöhle 

konnten planmäßig durchge-
führt werden, so dass ab An-
fang April durch die weitere 
Bearbeitung der Tennisplätze 
mit Walzen usw. sich die Plätze 
zur Eröffnung der Freiluftsai-
son am 28.04.2019 in einem 
sehr guten Zustand präsentier-
ten. Aber auch der Rest der An-
lage musste natürlich – wie in 
jedem Jahr – kritisch unter die 
Lupe genommen werden, bevor 
es richtig losging! Dieses be-
deutet immer „viel Arbeit“, die 
in mehreren Arbeitseinsätzen 
durch die Mitglieder erledigt 
wurden.

Rückschau 2018
Trotz Dauerfrost und eisiger 
Temperaturen bis in den März 
hinein, konnte die Tennissai-
son 2018 planmäßig starten. 
Die Plätze waren rechtzeitig 
fertig und die weiteren vorbe-
reitenden Maßnahmen konn-
ten erledigt werden, so dass  wir 
die Freiluftsaison am 22. April 

2018 mit einem kleinen offenen 
Turnier bei gutem Wetter eröff-
nen konnten. 

Nilspiele, Vereinsmeisterschaf-
ten, Training der Kinder und 
Jugendlichen unter der Leitung 
von Markus und Anne-Marie 
konnten über die Sommermo-
nate absolviert werden. Vier 
Mannschaften U15, U18, Her-
ren und Herren Ü50 wurden 
gemeldet und kämpften bei den 
Meisterschaftsspielen um 
Punkte.

Tennisplatz- und Anlagenpfle-
ge erfolgte, wie im Vorjahr, 
wieder in Eigenregie durch die 
Mitglieder unter der Führung 
von Nobby Kleineniggenkem-
per. Neuanschaffungen wie 
Schleppnetze, Tennisnetz, Sitz-
garnitur usw. waren dringend 
erforderlich.

Bericht Spielbetrieb

Mannschaftssport
Im letzten Jahr nahmen zwei 
Mannschaften in der offenen 
Herrenklasse und der Alters-
klasse Herren 50 am Spielbe-
trieb teil. Die von Dirk Flaß-
kamp betreute Herrenmann-
schaft mit elf Spielern belegte in 
der 1. Kreisklasse mit drei Sie-
gen und drei Niederlagen einen 
vierten Platz.

Die von Anton Wienkamp be-
treute Herren-50-Mannschaft 

verzeichnete in dieser Alters-
klasse für 4er Mannschaften 
bei einem Unentschieden, ei-
nem Sieg und vier Niederlagen 
einen Abstieg in die Kreisliga. 

Aufgrund von Falschaufstel-
lungen einer anderen Mann-
schaft wurde der Abstieg erst 
nachträglich bekannt. Von den 
15 gemeldeten Spielern kamen 
zwölf zum Einsatz.

Außerdem waren zwei Jugend-
mannschaften U18 und U15 
gemeldet.

Rangliste
Die Erfolgsstory der Rangliste 
nahm im letzten Jahr mit einer 
Vielzahl an Ranglistenspielen 
wieder erheblich an Fahrt auf. 
Um die Attraktivität der 
Rangliste zu steigern, wurden 
alle Spiele der Vereinsmeister-
schaften unabhängig von den 
Forderungsregeln als Forde-
rungsspiele gewertet. Durch 
diese Maßnahme wurden so-
wohl die Rangliste als auch die 
Vereinsmeisterschaften aufge-
wertet.

Wie im letzten Jahr bildet die 
Rangliste auch in diesem Jahr 
die Grundlage für die Setzliste 
der Vereinsmeisterschaften. 
Die aktuelle Rangliste ist eben-
so wie weitere Informationen 
zur Tennisabteilung auf der 
Homepage des SC Hoetmar zu 
finden.

Vereinsmeisterschaften
Mit einer Beteiligung von 20 
Anmeldungen trafen die Ver-
einsmeisterschaften wieder auf 
eine gute Resonanz. In den letz-
ten Jahren wurden die Einzel-
vereinsmeisterschaften der 
Herren im Doppel-KO-System 
durchgeführt und begannen 
Mitte Juni. Bei den Finalspielen 
am letzten Augustwochenende 
und am 15.09.2018, bei dem 
sich im Endspiel Frederik Of-
fers gegen Dirk Flaßkamp den 
Titel sicherte. Dritter wurde 
Norbert Kemper vor Andreas 
Vollmer. 

Die Doppelvereinsmeister-
schaften fanden an zwei Sams-
tagen Ende Mai und Ende Au-
gust statt und wurden mit 
wechselnden Partnern ausge-
spielt. 

Winterhallenrunden
Jeweils an einem Samstag Mitte 
Dezember und Mitte März 

HIMED24.de
Produkte für Hygiene, Erste Hilfe & Arbeitsschutz

● Hygiene
● Erste Hilfe
● Arbeitsschutz

Montage-
Feinstrick-
handschuhe

Nitril-Einweg-
handschuhe 
Eco 25, blau, 
puderfrei

HIMED GmbH
Buldernweg 57 · D-48163 Münster

Telefon 02 51/78 90 90 · Fax 02 51/78 90 95 1
HIMED24.de · info@himed24.de

Ihr PROFISHOP für Gewerbe, 
Landwirtschaft, öffentliche Einrichtungen

… einfach online bestellen

7,90 €
200 Stück

331,25 €

1,38 €
je Paar

DRIVE 
Accu-Sprayer 
elektrischer 
Sprüher 
30 L, auf 
Rollwagen

wurde in Albersloh die Tennis-
halle angemietet und ein Dop-
pelturnier mit wechselnden 
Partnern als Doppelvereins-
meisterschaften ausgespielt. 
Auch hier konnte wieder eine 
gute Resonanz verzeichnet 
werden.

Das Training über die Winter-
monate fand in Warendorf in 
zwei Hallen statt. Eins jeweils 
immer samstags in der ehema-
ligen Aschehalle, das zweite 
Training freitags abends in der 
Teppichhalle beim TV Waren-
dorf.

Ausblick 2019
Die beiden Senioren-Mann-
schaften absolvieren ihre Spie-
le von Ende Mai bis Anfang 
Juli. Mit Felix Flaßkamp und 
Jannik Stork wurden in die-
sem Jahr wieder zwei Jugend-
liche im Seniorenbereich ge-
meldet.Folgende Mannschaf-
ten sind gemeldet:
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Die diesjährigen Nilspiele fin-
den wieder wie im Vorjahr in 
Eigenregie statt. Dieses ist mit 
einem erhöhten, aber über-
schaubaren Personalaufwand 
verbunden. Bitte helft alle mit, 
es kommt uns allen zu Gute.
Die Einzelvereinsmeisterschaf-
ten werden voraussichtlich in 

zwei Altersgruppen unterteilt 
und somit ein wenig anders 
aufgebaut. Wir erhoffen uns 
eine größere Teilnahme in allen 
Altersgruppen sowie eine bes-
sere Resonanz bei den Final-
spielen. Grundlage der Setzliste 
ist die Rangliste. Die Doppel-
meisterschaften werden vor-
aussichtlich am 18.05.2019 und 
am 24.08.2019 jeweils ab 14.00 
Uhr durchgeführt.

Um noch mehr Jugendliche 
vom Tennissport zu begeis-
tern, werden wir auch hier Ak-
tionen über die Sommermo-
nate durchführen.

Jugendbericht 2018/19
In den Sommermonaten 2018 
wurden unsere Kinder und 

Jugendlichen in fünf Gruppen 
unterteilt. Das gesamte Trai-
ning stand unter der Leitung 
von Markus Hellenkemper 
und Anne-Marie. 

Die 19 Teilnehmer sind Maike 
Tertilt, Jonas Werdelhoff, Si-
mon Starp, Saskia Flaßkamp, 
Simon Jönshövel, Nils Ohlmei-
er, Tim Witte, Jannik Stork, 
Linus Schockmann, Philipp 

Tertilt, Felix Flaßkamp, Johan-
nes Farwick, Carlo Eikhoff, 
Tom Venns, Dominik Aufder-
heide, Louis Kortenjann, Tobi-

as Tertilt, Simon Wüller und 
Jan-Ole Venns. Zusätzlich hat-
ten ab Mitte  August unter Ein-
bindung der OGS viele Kinder 
am Schnuppertraining teilge-
nommen!

Das Wintertraining wurde 
mit neun Kindern in der Ten-
nishalle in Albersloh und Wa-
rendorf absolviert. Dabei wa-
ren Dominik Aufderheide, Jan 
Witte, Philipp Tertilt, Jonas 
Werdelhoff, Jannik Storck, Si-
mon Wüller, Louis Korten-
jann, Tobias Tertilt und Maya 
Zysik.

Vereinsmeisterschaften
Die Vereinsmeisterschaften 
waren gut besucht. Insgesamt 
haben elf Kinder daran teilge-
nommen. Den Pokal konnte 
dieses Jahr Saksia Flaßkamp 
gewinnen. 

Bei den Nilspielen 2018 haben 
insgesamt zwölf Jugendliche 

um den Pokal gekämpft. 
Letztendlich setzte sich, wie 
auch im Vorjahr, der Norden 
in knappen Spielen durch.

Ausblick Sommer 2019
In diesem Jahr wird das Ju-
gendtraining, wie auch im 
Vorjahr, unter der Leitung von 
Markus und Anne-Marie 
durchgeführt. Da die Einbin-
dung der OGS im letzten Jahr 
erfolgreich war, wollen wir 
dies in diesem Jahr fortführen 
und, wenn möglich, noch wei-
ter ausbauen!

Wir möchten noch an dieser 
Stelle darauf hinweisen, dass  
wir während der Jugendnil-
spiele am Freitag, dem 7. Juni 
2019, ab 16.30 Uhr ein spiele-
risches Angebot für Kinder 
und Jugendliche anbieten!

Abschließend möchten wir 
noch auf die Homepage des SC 
Hoetmar verweisen. Dort fin-
det Ihr alle aktuellen Informa-
tionen auch zur Tennisabtei-
lung wie z. B. sämtliche Termi-
ne und eine Verlinkung zu den 
Mannschaftsspielen!

Gruppen der Breitensportabteilung
Tanzgruppe 1./2. Schuljahr Tanzgruppe 3./4. Schuljahr

Mitglieder: 19 Tänzerinnen
Trainer:  Mara Dorgeist und Lea Hustert
Trainingszeit:  freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr
Was unsere Gruppe besonders macht: Wir sind mit insge-
samt 19 Tänzerinnen eine riesige, lustige und bunt gemisch-
te Gruppe!
Unser schönstes gemeinsames Erlebnis: Jeder Auftritt 
und jede gemeinsame Tanzstunde ist für uns ein Erlebnis, 
weil es allen immer viel Spaß macht! 
So würden wir uns beschreiben: Wir sind lustig, laut, ver-
rückt, fröhlich und immer mit viel Spaß und Freude beim 
Tanzen dabei!
Lieder, die wir tanzen: Doctor Jones von Aqua und Kängu-
ru Dance von Volker Rosin

Mitglieder: 14 Tänzerinnen
Trainer:  Lisa Dorgeist und Anna Lehmann
Trainingszeit:  freitags von 17.00 bis 18.00 Uhr
Was unsere Gruppe besonders macht: Wir haben immer 
gute Laune und machen gerne gemeinsam die Turnhalle 
unsicher.
Unser schönstes gemeinsames Erlebnis: Uns haben vor 
allem alle bisherigen Auftritte und das Tanzjubiläum beson-
ders gefallen. Dort haben wir den allerersten Tanz einer 
Hoet marer Tanzgruppe noch einmal einstudiert.
So würden wir uns beschreiben: Wir sind eine motivierte 
Gruppe, die gerne gemeinsam tanzt, spielt und lacht!
Lieder, die wir tanzen: Oceana – Endless Summer, Helene 
Fischer – Feuerwerk

AlfonsLeuer

Wir gestalten Ihre Ausbildung
in allen Führerscheinklassen!

Warendorf-Hoetmar · Tel. 0172-5306280

Modern,Modern,Modern,
 Führerscheinklassen!

Modern,
 Führerscheinklassen!

Modern,
 Führerscheinklassen!

Modern,
 Führerscheinklassen!

    siche
r und

    siche
r und

    siche
r und

zuverläs
sig!

zuverläs
sig!

zuverläs
sig!
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Dechant-Wessing-Straße  18 
48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0160-8 06 06 77 
E-Mail treeclimber69@gmx.de

Baumpflege und  
Baumfällung  
mit Seilklettertechnik  
oder Hubarbeitsbühne

Problembaumfällung

Kroneneinkürzung

Schwedenfeuer

Lindenstraße 6 
48231 Warendorf-Hoetmar

Tel. 0 25 85 / 93 54 13 
Fax 0 25 85 / 93 54 12

  

 

Stauden, Gräser, 
Bodendecker

Tanzgruppe 5./6. Schuljahr Tanzgruppe Infinita Tanzsportgarde ab 10 Jahren

Tanzsportgarde ab 16 Jahren  

Tanzgruppe 7.–9. Schuljahr

Tanzgruppe Déjà-vu

Fitnesskurs

Mitglieder: 14 Tänzerinnen
Trainer:   Helen und Karin Krummacher,  

Saskia Flaßkamp
Trainingszeit:   mittwochs von 17.00 bis 18.00 Uhr 

in der Turnhalle
Was unsere Gruppe besonders macht: Wir kombinieren 
viele verschiedene Tanzstile und zaubern so tolle, vielseitige 
Tänze auf die Bühne.
Unser schönstes gemeinsames Erlebnis: Alle unsere ge-
meinsamen Erlebnisse sind schön. Angefangen bei den Trai-
ningsstunden. Wir haben viel Spaß zusammen und treiben 
dazu noch Sport. Nach den Auftritten essen wir oft gemein-
sam Eis, das ist auch immer eine schöne Aktion.
So würden wir uns beschreiben: Wir sind eine vielseitige 
Gruppe, die aus vielen verschiedenen Charakteren besteht. 
Gemeinsam tanzen wir vielen verschieden Tanzrichtungen 
zu sehr vielseitigen, unterschiedlichen, stimmungsvollen 
Lieder.

Mitglieder: 9 Tänzerinnen
Trainer:   Lisa Dorgeist und Anna Lehmann
Trainingszeit:   mittwochs von 18.00 bis 19.00 Uhr
Was unsere Gruppe besonders macht: Wir bestehen be-
reits seit 14 Jahren!
Unser schönstes gemeinsames Erlebnis: Unsere gemein-
same Übernachtung in der Turnhalle und die Turniere, die 
wir getanzt haben!
So würden wir uns beschreiben: Wir sind eine lustige Trup-
pe mit ganz viel Spaß am Tanzen!
Lieder, die wir tanzen: Sommerhit-Mix und ein Mix aus This 
is me, Come Alive und The Greates Show aus „The Greatest 
Showman“

Mitglieder: 12 Tänzerinnen
Trainer:   Franzi Wiermer und Marina Austerhoff
Trainingszeit:   freitags von 17.00 bis 18.30 Uhr 

in der Aula
Was unsere Gruppe besonders macht: Gardetanz
Unser schönstes gemeinsames Erlebnis: Unser Besuch im 
Ninfly.
So würden wir uns beschreiben: Wir tanzen zu aktueller 
Schlager- und Ballermannmusik und zu Pfingsten studieren 
wir einen Showtanz ein.
Sonstiges: Wir tanzen gerne auf Ihrer Veranstaltung, sei es 
auf Ihrer (Gold-)Hochzeit, Ihren Geburtstagen, Jubiläen etc.

Mitglieder: 13 Tänzerinnen
Trainer:   Jana Schneider; Katharina Ittmann
Trainingszeit:   montags von 19.00 bis 21.00 Uhr (Aula), 

samstags von 10.00 bis 11.00 Uhr (Halle)
Was unsere Gruppe besonders macht/unser schönstes 
gemeinsames Erlebnis: Gemeinsame Unternehmungen 
wie unsere Planwagenfahrt, zusammen essen oder zusam-
men feiern gehen sind immer etwas Besonderes. Wir haben 
alle immer großen Spaß gemeinsam und lachen viel zusam-
men, was uns als Gruppe noch enger zusammenschweißt. 

Mitglieder: 12 Tänzerinnen
Trainer:   Laurine Sickmann, Vanessa und  

Maya Zysik
Trainingszeit:  dienstags von 18.00 bis 19.00 Uhr
Was unsere Gruppe besonders macht: 3 Jahrgänge tan-
zen zusammen.
Unser schönstes gemeinsames Erlebnis: Der Auftritt an 
Karneval

Mitglieder: 9 Tänzerinnen
Trainer:   Vanessa Zysik, Laura Pöppelmann
Trainingszeit:  dienstags von 17.00 bis 18.00 Uhr
Was unsere Gruppe besonders macht: Wir trainieren im-
mer mit viel Humor und der Spaß steht bei uns im Vorder-
grund.
Unser schönstes gemeinsames Erlebnis: Unsere gemein-
samen Auftritte und Saisonabschlüsse!
Lieder, die wir tanzen: Hauptsächlich 90er und Schlager

Mitglieder: 10 bis 15
Trainer:   Jana Homölle
Trainingszeit:  dienstags von 19.00 bis 20.00 Uhr
Was unsere Gruppe besonders macht: Von jung bis alt, 
bei uns kann jeder mitmachen.
Unser schönstes gemeinsames Erlebnis: Körperliche Fit-
ness und die Erfolge nach dem Training.
So würden wir uns beschreiben: Wir sind eine motivierte, 
sportbegeisterte Truppe mit viel Spaß beim Training.

Lindenstraße 5 • 48231 Warendorf-Hoetmar  
Telefon 0 25 85 4 09 • Telefax 0 25 85 93 54 78

Elisabeth Grundkötter

Öffnungszeiten:  
Di. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr • Sa. 8.00 – 13.00 Uhr
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Dechant-Wessing-Straße 45 · Hoetmar
Tel. 0 25 85 / 3 62 02 38 · Mobil 0175 - 1 72 45 52 

E-Mail corner-hoetmar@gmx.de

Wir sehen uns im Wir sehen uns im … 

Warendorf-Hoetmar 
Telefon 0 25 85/77 20 
Mobil 0178-2 88 83 24

n Eltern-Kind-Turnen
Trainer:   Lisa Krahn
Trainingszeit:  dienstags, 15.30 bis 16.30 Uhr

n Spiel und Spaß
Trainer:   Sandra Leuer
Trainingszeit:  montags, 15.00 bis 16.00 Uhr

n Badminton für Jedermann
Trainer:  Christiane Willebrand
Trainingszeit:  dienstags, 20.00 bis 22.00 Uhr

Zumba Fit ab 50

Hallo, wir sind eine ca. 15-köpfige Zumba-Gruppe, alles (lei-
der) Frauen im Alter von 16–73 Jahren. Wir haben alle viel 
Spaß am Tanzen. Wir tanzen zu lateinamerikanischer und 
Popmusik. Die Stunde enthält die unterschiedlichsten Rhyth-
men wie Salsa, Bachata, Cumbia, Regaeton, Merengue usw. 
Wir machen keinen Wettbewerb, wer am besten tanzen 
kann – das Wichtigste bei uns ist der Spaß, deshalb ist bei 
uns immer Bomben-Stimmung. Wir trainieren immer diens-
tags von 18.00 bis 19.00 Uhr in der Aula der Dechant-Wes-
sing-Schule. Zu einer Probestunde seid Ihr jederzeit herzlich 
willkommen!
Lieder, die wir tanzen: Wir tanzen zu aktuellen Liedern und 
Schlagern.

Mitglieder: ca. 25
Trainer:   Lena Schössler
Trainingszeit:  montags von 19.30 bis 20.30 Uhr
Was unsere Gruppe besonders macht: Iintensives Training 
in lockerer Atmosphäre.
Unser schönstes gemeinsames Erlebnis: Abschlusstouren 
mit dem Fahrrad vor den Sommerferien, gemütlicher Ab-
schlussabend vor Weihnachten.
So würden wir uns beschreiben: Mit verschiedenen Klein-
geräten und Spaß an der Bewegung kräftigen, dehnen und 
entspannen wir unseren ganzen Körper.

Männersportgruppe
Mitglieder: 12 bis 18 Männer
Trainer:   Ludger Brüning
Trainingszeit:  montags von 20.30 bis 22.00 Uhr
Unser schönstes gemeinsames Erlebnis: Die Weihnachts-
wanderung zum Eichenhof und ein Grillabend vor den Som-
merferien runden das Sportprogramm dieser Gruppe ab.

  Weitere Gruppen:

Der SC im Netz: sc-hoetmar.de

1972 Norden
1973 Norden
1974 Norden
1975 Süden
1976 Norden
1977 Norden
1978 Süden
1979 Süden
1980 Süden
1981 Süden
1982 Norden
1983 Süden
1984 Süden
1985 Norden
1986 Norden
1987 Norden
1988 Norden
1989 Süden
1990 Norden
1991 Norden
1992 Norden
1993 Süden
1994 Norden
1995 Süden
1996 Süden

Siegerliste aller Nilspiele
Jahr Sieger Jahr Sieger

1997 Süden
1998 Süden
1999 Norden
2000 Süden
2001 Norden
2002 Norden
2003 Norden
2004 Norden
2005 Norden
2006 Süden
2007 Süden
2008 Norden
2009 Norden
2010 Norden
2011 Süden
2012 Süden
2013 Norden
2014 Süden
2015 Norden
2016 Süden
2017 Norden
2018 Norden
2019 – ? –

Bauunternehmung · Baustoffe

GESUCHT – GEFUNDEN
n Zu vermieten: Wohnung im Erdgeschoss, 87 m2, 
3 Zimmer, Küche (inkl. Einbauküche), Bad und kleiner 
Abstellraum, ohne Garten, Telefon 0151 - 58 83 09 82
n Ab 01.08.2019: 125-m2-EG-Wohnung in Hoetmar, 
Am Schulzenhof, 3 ZKB, Garten, Terrasse, Doppelgara-
ge und Kellerraum zu vermieten. Telefon 0 25 85 /  
94 02 28 oder 0171 - 7 24 46 05
n Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
Reinigungskraft auf Minijob-Basis, die samstags un-
sere Verkaufswagen putzt (ca. 3 Stunden, keine sani-
tären Anlagen). Bauer  Serries KG, Telefon 0 25 85 / 4 71
n Das Team der Gaststätte „Corner“ in Hoetmar sucht 
zu sofort zuverlässige Kollegen (m/w/d) für die Küche. 
Telefon 0175 - 172 45 52
n Das Bestattungshaus Huerkamp sucht eine/n zu ver-
lässige/n Mitarbeiter/in auf 450-€-Basis für den tech-
nischen Bereich. Aufgabengebiet: Überführungen, 
Botenfahrten, Rufbereitschaft (nachts, Sonn- und Fei-
ertage). Einarbeitung durch qualifizierte und erfahrene 
Mitarbeiter. Weitere Informationen  unter Telefon 
0 25 85 / 4 86, E-Mail: huerkamp-gmbh@t-online.de
n Wir suchen nette Kollegen (m/w/d) für den Service 
und freuen uns auf Ihren Anruf! Fischrestaurant Jung-
mann, Telefon 0 25 85 / 429

Private Kleinanzeigen bis zu einer Länge von fünf Zeilen werden kostenlos 
veröffentlicht. Die Veröffentlichung wird nicht garantiert. Gegebenenfalls wird 
der Anzeigentext sinnvoll gekürzt oder geringfügig verändert. Ihre Kleinanzeige 
erreicht uns am einfachsten per E-Mail: anzeigen@hoetmar-aktuell.de

   Damit  
die Liebe hält.

Wir sind 1a 
und machen das auch so:
l Inspektion l Bremsenservice

l HU*/AU l Klimaservice

l Ölwechsel l Unfall-Instandsetzung

l Reifenservice l Autoglas
*  Hauptuntersuchung nach § 29 StVZO, durchgeführt von externen Prüf-

ingenieuren der amtlich anerkannten Überwachungsorganisationen.

1a autoservice
Thomas Schlieper
Raiffeisenstraße 33 
48231 Warendorf-Hoetmar 
Tel. 0 25 85 - 4 23 
www.schlieper.go1a.de

Jürgen Alteruthemeyer
Wilhelmstr. 4 · 48231 Warendorf  · Tel. (02581) 5008
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TERMINE
Donnerstag, 13. Juni 2019 | 19.15 Uhr

Feierabendradeln
Ort: Treffpunkt am Dorfbrunnen 
Veranstalter: kfd St. Lambertus Hoetmar

Donnerstag, 20. Juni 2019 | 9.00 Uhr

Fronleichnam: Gottesdienst mit Prozession
Ort: St.-Lambertus-Kirche 
Veranstalter: Kirchenchor St. Lambertus Hoetmar,  
Kath. Pfarr. St. Bonifatius u. St. Lambertus

Donnerstag, 20. Juni 2019 | 18.00 Uhr

Gemeinsame Fahrradtour  
der Landfrauen mit dem LOV Hoetmar
Abschluss mit gemeinsamem Grillen und gemütlichem 
Beisammensein an der Alten Stellmacherei ab ca. 20.00 
Uhr. Anmeldungen bitte bis Montag, 17.06.2019 bei 
Schreiben & Schenken Eickhoff, Tel. 940655 
Ort: Abfahrt vom Lambertusplatz 
Veranstalter: Landfrauen Hoetmar, LOV Hoetmar

Freitag – Sonntag, 21. – 23. Juni 2019

Fahrradtour des Heimatvereins
Fahrradtour des Heimatvereins nach Bad Westernkotten. 
Veranstalter: Schützen- und Heimatverein Hoetmar 

Freitag, 21. Juni 2019  | 20.00 Uhr

Fahrt zur Freilichtbühne Tecklenburg
Aufführung des Musicals „Don Camillo und Peppone“. 
Beginn der Vorstellung 20.00 Uhr, Einlass ab 19.00 Uhr. 
Veranstalter: kfd St. Lambertus Hoetmar 

Donnerstag, 27. Juni 2019  | 19.30 Uhr

Fahrerversammlung / Grillabend 
2. Fahrerversammlung 2019 mit Leckereien vom Grill und 
kühlen Getränken an der Stellmacherei 
Veranstalter: Bürgerbusverein Hoetmar 

Sonntag, 30. Juni 2019  | 7.00 Uhr

Prozession zu Beginn  
der Buddenbaumwoche
7.00 Uhr Prozession von der St.-Lambertus-Kirche nach 
Buddenbaum 
8.15 Uhr Pilgergottesdienst in Buddenbaum  
Ort: St.-Lambertus-Kirche / Kapelle Buddenbaum

Rohbauarbeiten

Maurerarbeiten

Umbauarbeiten

Renovierungsarbeiten

Schlüsselfertiges Bauen

Stallbau
Wilhelm Zumdiek 
Bauunternehmung

Lambertusplatz 5 | 48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0 25 85 / 234 oder 333 | Telefax 0 25 85 / 12 33
E-Mail wilhelm.zumdiek@t-online.de

Vitusstraße 16 | 48351 Everswinkel
Tel.: 0 25 82/10 72 | www.eikel.de

WUNSCHBAD 
   GEFÄLLIG?

Sie suchen Ideen und Anregungen für Ihr neues Bad? Dann 
besuchen Sie unsere Ausstellung. Holen Sie sich die besten 
Ideen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch oder Anruf!

Lambertusplatz 2 · Hoetmar · Tel. 0 25 85 / 94 06 55
Unsere Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 8.30 – 12.30 Uhr | 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 8.30 – 12.30 Uhr (nachm. geschlossen)
Samstag 9.00 – 12.00 Uhr

Schenken
Schreiben

Christiane Eickhoff

Schreibwaren · Büromaterial · Dekoartikel · Geschenke
Bastelutensilien · Bücher · Zeitschriften · Briefmarken 
Paketannahme · chem. Reinigung und Mangelservice

Neue Messdiener  
in St. Lambertus

Sparkassen-Spenden-Voting  
für die Grundschule

Boulebahn-Frühjahrsputz

Vier Messdienerinnen und 
drei Messdiener sind am 
Sonntag, dem 12. Mai 2019 in 

der 9.00-Uhr-Messe von Pas-
tor Manfred Krampe neu in  
St. Lambertus Hoetmar aufge-
nommen worden.

Auf dem Bild zu sehen sind 
hinten von links Pastor Man-
fred Krampe, Lisa Schäfer, 
Lena Starp, Ruth Görlitz, Vale-
ria Große Farwick, Simon 

Starp und vorne von links Hen-
rik Schockmann und Linus 
Serries, Lukas Witte.

Bei den Vorbereitungen auf 
den Messdienerdienst hat Si-
mon Starp den Pastor unter-
stützt.

Die Kinder freuen sich schon 
auf den ersten Altardienst. Wir 
wünschen den Messdienern 
und Messdienerinnen viel 
Freude an der neuen Aufgabe.

Liebe Eltern, Großeltern und 
Freunde und Förderer unserer 
Grundschule, 

nach dem erfolgten ersten Bau-
abschnitt der Schulhofsanie-
rung möchten wir zeitnah auf 
den neu asphaltierten Flächen 
gerne professionelle, wetterfeste 
Spielmarkierungen, überdachte 
Sitzgelegenheiten und attrakti-

ve Spielgeräte in stal lieren. Den 
dafür erforderlichen Finanzie-
rungsbedarf möchten wir – zu-
mindest teilweise – über eine 

Spende der Sparkasse Münster-
land Ost decken. 

Dazu haben wir das Projekt 
beim aktuellen Sparkassen-
Spenden-Voting unter dem 
Motto „GemeinsamAllemGe-
wachsen“ angemeldet. Eine 
Jury vergibt die Plätze 1 bis 15, 
die jeweils mit bis zu 8.000 € 
Fördersumme dotiert sind, 

unter den 15 Vereinen mit den 
meisten Stimmen aus der Vo-
tingphase nach transparenten 
Kriterien.

Hierzu benötigen wir Ihre 
Stimme über alle verfügbaren 
E-Mail-Adressen für unser 
Projekt „Spiel, Spaß und Bewe-
gung auf dem Schulhof der 
DWS Hoetmar“.

Die Abstimmung erfolgt ab 
sofort bis zum 12. Juni 2019, 
12.00 Uhr auf der Website  
www.sparkasse-muensterland-ost.
de/spendenvoting. Dazu ist die 
Angabe einer E-Mail-Adresse 
und des vollständigen Namens 
(Vor- und Nachname) erfor-
derlich. Jede E-Mail-Adresse 
kann ein Mal abstimmen. Zur 
Verifizierung der E-Mail-Ad-
resse wird eine E-Mail mit ei-
nem Link zur Aktivierung der 
Votingstimme zugesandt. 

Wir hoffen auf und danken für 
Ihre Unterstützung zugunsten 
unserer Schulkinder !!!

Dorothee Nottebaum,  
komm. Schulleiterin
Beate Sickmann,   
1. Vorsitzende d. Fördervereins
Anja Molitor,  
Kassiererin d. Fördervereins

Hier geht‘s direkt zur Abstimmung:

Der Kegelclub „Hau wech“ bei der Arbeit: Am Donnerstagabend, 
23. Mai 2019, war Frühjahrsputz an der Boulebahn angesagt. Die 
Kanten wurden freigestochen, die Fläche von Spontan vegetation 
befreit und die Umrandung mit weißer Farbe nachgezogen.
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Nölker & Saadeh OHG 
Dreesstr. 2, 48231 Freckenhorst, Tel. 02581/5168 
Fax 02581/633550, noelker-saadeh@provinzial.de 

Dechant-Wessing-Str. 16 , 48231 Hoetmar, Tel. 02585/424 
Fax 02585/940060, noelker-saadeh@provinzial.de 

 

Immer da, immer nah. 

Auf allen Feldern zu Hause. Die Provinzial - 
zuverlässig wie ein Schutzengel  

running dinner in Hoetmar
VON SEBASTIAN BAUSE

Der Sachausschuss Ehe, Fami-
lie und andere Lebensformen 
startet in diesem Jahr noch 
einmal den Versuch, in Hoet-
mar ein running dinner statt-
finden zu lassen. Am Freitag, 
27. September 2019, sind ab 
19.00 Uhr alle Feinschmecke-
rinnen und Feinschmecker zu 
einem besonderen Abend ein-
geladen.

Idee des running dinners ist es, 
an einem Abend an vier ver-
schiedenen Orten vier ver-
schiedene Gänge mit vielen 
unterschiedlichen Menschen 
zu erleben und zu genießen. 

Silvia Hunkemöller hat schon 
an mehreren Auflagen des 
running dinners in Frecken-
horst teilgenommen und ver-
sucht im folgenden Interview 
mit Pastoralreferent Sebastian 
Bause die großen Fragen zu 
diesem Abend zu klären.

Sebastian Bause: Warum hast 
du dich für das running din-
ner angemeldet? Was fandest 
du reizvoll?

Silvia Hunkemöller: Ja, das ist 
ganz einfach zu beantworten. 
Reizvoll war für mich das Ken-
nenlernen neuer Personen. Oft 
hat man manche Gesichter 
schon mal gesehen und be-
kommt nun die Chance, mit 
denen ins Gespräch zu kom-

men. Natürlich hat mich auch 
meine Neugierde gepackt, da 
ich nicht wusste, was oder 
auch wer auf mich zu kommt.

Sebastian Bause: Wie war das 
praktisch? Mit wem hast du 
dich angemeldet und was wa-
ren eure Aufgaben als Gastge-
ber?

Silvia Hunkemöller: Anfangs 
gab es bei mir noch ein paar 
offene Fragen: Kann ich mich 
auch allein oder mit einer 
Freundin anmelden? Muss ich 
gut kochen können? Wie ma-
che ich das mit dem Essen, 
wenn wir als Gastgeber zeit-
gleich mit unseren Gästen bei 
bei uns zu Hause eintreffen? 
Oh, entschuldige, für die Fra-
gen bist du ja verantwortlich … 

Also zur ersten Frage, nein, 
man muss sich nicht unbe-
dingt als Paar anmelden, das 

geht auch mit einer Freundin, 
Freund oder auch als Einzel-
person. Und Kochen muss 
man nicht perfekt können, es 

geht viel mehr um das „mitei-
nander“ essen und in guter 
Gesellschaft schmeckt jedes 
Essen!

Ich habe mich dann mit einer 
Freundin angemeldet und auf 
der Anmeldung bereits ver-
merkt, bei wem von uns es 
stattfinden soll. Kurze Zeit 
später flatterten dann per Post 
unsere Bestätigung und alle 
notwendigen Informationen 
ins Haus. Wir durften den ers-
ten Gang, das „Warming-up“, 
für acht Personen ausrichten, 
da wir im Außenbezirk woh-
nen. Und natürlich ist das eine 
besondere Herausforderung 
ein Gericht zu finden, welches 
man sehr gut vorbereiten 
kann, wenn man zeitgleich mit 

seinen Gästen eintrifft, aber so 
geht es ja vielen an diesem 
Abend.

Sebastian Bause: Was bedeutet 
„Warming-up“ und wie viele 
Gänge gibt es überhaupt?

Silvia Hunkemöller: Das „run-
ning dinner“ ist in vier Gänge 
aufgeteilt. Man beginnt mit 
dem „Warming-up“ mit höchs-
tens zehn Personen inkl. den 
Gastgebern. Hier sollte es nur 
ein paar Häppchen und etwas 
Nettes zu trinken geben, denn 
dann folgt die Vorspeise, da-
nach die Hauptspeise und zu-
letzt die Nachspeise. Aber zur 
Vorspeise und zum Hauptgang 
kommen dann nur noch so 
vier bis sechs Leute zusam-
men. Zum Nachtisch treffen 
sich dann nochmal alle Teil-
nehmenden. In Freckenhorst 
trafen wir uns dazu im Pfarr-
heim der evangelischen Kir-
chengemeinde und konnten 
uns bei einer leckeren Nach-
speise und einem Glas Wein, 
Bier, Wasser … den Rest des 
Abends gemütlich austau-
schen. In Hoetmar soll der 
Nachtisch im Pfarrheim statt-
finden.

Sebastian Bause: Woher weiß 
ich denn, wo ich zu Gast sein 
werde? Muss ich allein die an-
deren Gastgeber suchen?

Silvia Hunkemöller: Mit der Post 
bekommt man nicht nur die 
Informationen, zu wem man 
zum „Warming-up“ fährt (bei 
Außenbezirken wird auch ein 

Treffpunk zum gemeinsamen 
Fahren mit dem Rad genannt), 
sondern auch einen geheim-
nisvollen Umschlag. Den darf 
man aber erst im Beisein seiner 
Gäste öffnen. Dort steht drin, 
wer dann mit wem zu welchem 
Ort zum nächsten „Gang“ des 
running dinners fahren darf, 
also z. B.: Ralf Mustermann 
und Inge Beispiel fahren weiter 
zu Clemens Unbekannt, Mus-
terstraße 3 in Hoetmar! Es 
muss keiner allein fahren, und 
kennengelernt hat man sich ja 
schon.

Sebastian Bause: Was kann ich 
an diesem Abend erwarten? 
Was hat dir besonders gut ge-
fallen?

Silvia Hunkemöller: Sehr, sehr 
viel Spaß, nette Leute, leckeres 
Essen und viele Überraschun-
gen, was den Abend natürlich 
interessant macht! Besonders 
gut gefallen hat mir bei jedem 
Gang der „Überraschungsef-
fekt“, mit wem man nun ge-
meinsam essen darf. Ich habe 
wirklich sehr viele neue Leute 
kennengelernt und bin auch 
seit dem Abend mit manchen 
noch immer in Kontakt. Beim 
Essen lässt es sich einfach gut 
quatschen. Auch neue großar-
tige Rezepte füllen seitdem 
meinen Schrank.

Sebastian Bause: Was würdest 
du unentschlossenen Interes-
senten für das nächste anste-
hende running dinner in 
 Hoetmar mit auf den Weg ge-
ben?

Silvia Hunkemöller: Na, eigent-
lich dieses Interview! Ich hof-
fe, dass dadurch viele Fragen, 
Zweifel oder Unentschlossen-
heit beseitigt wurden. Und 
wenn ich noch etwas verges-
sen haben sollte: Antworten 
bekommt man immer, man 
muss nur fragen. Eines noch: 
Wenn jetzt in Hoetmar einige 
den Anfang machen und ge-
nauso positiv überrascht wer-
den, wie ich es in Freckenhorst 
wurde, kann das Hoetmarer 
„running dinner“ auch zu ei-
nem festen Programmpunkt 
werden.

Sebastian Bause: Vielen Dank 
für das nette Gespräch, Silvia, 
und danke, dass du dir die Zeit 
dafür genommen hast.

Silvia Hunkemöller: Sehr gerne! 
Wenn ich dadurch vielleicht 
dazu beitragen konnte, dass 
das running dinner in Hoet-
mar nicht wieder wegen einer 
zu geringen Anmeldezahl ab-
gesagt werden muss, war es das 
auf jeden Fall wert! Ich wün-
sche den Hoetmarern einen 
guten Neu-Start und viel Er-
folg.

Anmeldungen und weitere In-
formationen finden sich auf 
den gelben Handzetteln, die 
nach dem Schul- und Dorffest 
an verschiedenen Stellen in 
Hoetmar ausliegen. Pastoral-
referent Sebastian Bause steht 
zudem für alle Fragen gerne 
unter 02581-980078 oder bau-
se-s@bistum-muenster.de zur 
Verfügung.

Laot ju’t gued schmaken

Wir begeistern Sie mit natürlichem 
Handwerk, Herz und Verstand!

Süße und herzhafte Brote und Brötchen in mehr 

als 50 Sorten, leckere Kuchen und Torten in jeder 

Geschmacksrichtung, frische Salate und belegte 

Brötchen, deftige Quiches und kleine Snacks. 

  Bei Diepenbrock, Ihrem 5-Sterne- 
Bäcker, ist für jeden etwas dabei!
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DECHANT-WESSING-STRASSE 24  I  48231 WARENDORF

TELEFON: 02585 815  I  FAX: 02585 935312

MOBIL: 0175 8528896  I  E-MAIL: TISCHLEREI-JASPER@T-ONLINE.DE

DECHANT-WESSING-STRASSE 24  I  48231 WARENDORF

TELEFON: 02585 815  I  FAX: 02585 935312

MOBIL: 0175 8528896  I  E-MAIL: TISCHLEREI-JASPER@T-ONLINE.DE

DECHANT-WESSING-STRASSE 24  I  48231 WARENDORF

TELEFON: 02585 815  I  FAX: 02585 935312

MOBIL: 0175 8528896  I  E-MAIL: TISCHLEREI-JASPER@T-ONLINE.DE

www.gebr-dohle.de

In Hoetmar erhältlich z. B. beim Landhandel Averbeck

Wir kümmern uns 
um Ihr Buffet !

GmbH

Ihr Partyservice

Dechant-Wessing-Straße 42
48231 Warendorf-Hoetmar

Telefon 0 25 85/4 43 · Fax 74 43
E-Mail partyservice@crabus.de

www.crabus.de

Einzigartiger 
Regenwald
Wir wollen, dass das so 
bleibt. Wir zeigen wie – 
machen Sie mit!

www.regenwald.org
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Ab sofort

 Leckere  

Tomaten
von Runtenberg 

aus Wolbeck!

Bauer Serries KG

Mo.– Sa. 8.00 –12.00 Uhr 
Do.– Fr. 14.30 –18.00 Uhr

Holtrup 22 
48231 Warendorf-Hoetmar 
Telefon 0 25 85 / 4 71
 bauer.serries@t-online.de

Öffnungszeiten

Mitgliederversammlung CDU Ortsunion Hoetmar Programmpunkte zum Jubiläumsfest der Feuerwehr
Seit mittlerweile 14 Jahren steht 
Peter Molitor an der Spitze der 
CDU Ortsunion Hoetmar. Auf 
der Mitgliederversammlung in 
der ehemaligen Stellmacherei 
wurde er am Donnerstagabend 
einstimmig wiedergewählt, 
kündigte jedoch an, 2021 nicht 
erneut kandidieren zu wollen. 
Zugleich fungiert er als Mit-
gliederbeauftragter. 

Bei den übrigen Wahlen setzten 
die heimischen Christdemo-
kraten ebenfalls auf Beständig-
keit und bestätigten die stellver-
tretenden Vorsitzenden Dirk 
Niggemann und Paul Schwien-
horst, Schriftführer Stephan 
Ohlmeier, Kassiererin Jutta 
Schulze Selting sowie die Beisit-
zer Andreas Brinkmann, Rüdi-
ger Hartmann, Bruno Peter, 
Cornelia Serries und Josef Wil-
lebrand in ihren Ämtern. Des 
Weiteren wurden Heinz Elk-
mann und Markus Mestrup zu 
Kassenprüfern ernannt sowie 

Peter Molitor, 
Stephan Ohlmei-
er und Andreas 
Brinkmann als 
Delegierte zum 
CDU-Kreispar-
teitag entsandt.

Wie Schriftfüh-
rer Stephan Ohl-
meier im Jahres-
bericht betonte, 
zeichne die CDU 
Ortsunion aus, 
im Golddorf gut 
vernetzt zu sein: 
„Wir wissen,  
wo der Schuh 
drückt.“ Mit Bürgermeister 
Axel Linke war er sich einig, 
dass die Ortsunion in den ver-
gangenen zwei Jahren viel für 
Hoetmar bewegt und wichtige 
Projekte auf den Weg gebracht 
habe. Exemplarisch nannte er 
unter anderem die Bereitstel-
lung der Haushaltsmittel in 
Höhe von rund 500.000 Euro 

Ihr Partner für Printproduktion in der Region. 

Dieselstrasse 26 
33442 Herzebrock-Clarholz
T 0 52 45 84 16-0
info@eusterhusdruck.de 
www.eusterhusdruck.de

für den Bau eines Kunstrasen-
platzes am Wiebusch, die Um-
gestaltung des Schulhofes, die 
bevorstehende Sanierung des 
Lambertusplatzes oder den Bau 
eines Fahrbahnteilers am Orts-
ausgang Richtung Westkir-
chen.

Nach wie vor schwierig gestalte 
sich die Ausweisung neuer 
Wohnbau- und Gewerbeflä-
chen: „Es scheitert wie auch in 
Milte an der Flächenverfügbar-
keit“, machte Bürgermeister 
Axel Linke deutlich. Man sei in 
Gesprächen mit den Flächen-
eigentümern, so Linke weiter: 
„Ich bin guter Dinge, dass wir 
in den kommenden Monaten 
zumindest in Sachen Wohnge-
biet zu einer vernünftigen Lö-
sung kommen.“ Wesentlich 
weiter seien die Planungen für 
den Glasfaserausbau in den 
Außenbezirken. Möglichst 
zeitnah wolle man in Koopera-
tion mit dem Kreis Warendorf 
den millionenschweren Auf-
trag vergeben.

Viel diskutiert wurde am Don-
nerstag das geplante Wirt-
schaftswegekonzept. Um zu-
künftig fundiert über das 
Wegenetz diskutieren zu kön-
nen, habe man in einem ersten 
Schritt das gesamte Wirt-
schaftswegekonzept kartiert. 
Der Bürgermeister ermutigte 

alle Betroffenen und Mitbürger, 
an der zurzeit laufenden Öffent-
lichkeitsbeteiligung teilzuneh-
men: „Bringen Sie Ihre Ideen 
und Anregungen ein. Wir brau-
chen eine Datengrundlage. Das 
Ergebnis ist offen.“ Mache man 
in Sachen Wirtschaftswege aber 
weiter wie bisher und saniere 
bei einem Gesamtnetz von 420 
Kilometern jährlich zwischen 
drei und vier Kilometern, laufe 
man sehenden Auges in einen 
Sanierungsstau. „Es ist nur 
richtig, sich jetzt damit zu be-
schäftigen, damit wir künftigen 
Generationen nicht ein kom-
plett marodes Wegenetz  hinter-
lassen“, betonte Axel Linke.

Finanziell ist die CDU Ortsuni-
on Hoetmar übrigens solide 
aufgestellt, konnte Kassiererin 
Jutta Schulze Selting doch ei-
nen deutlichen Jahresüber-
schuss vermelden. Ferner un-
terstrich Peter Molitor die im-
mense Bedeutung des Themas 
„Mitgliederwerbung“. Zurzeit 
zähle die Ortsunion rund 60 
Mitglieder. Um den Interessen 
der Hoetmarer auch weiterhin 
Gehör verschaffen zu können 
und politische Erfolge errei-
chen zu können, würde man 
sich über Neumitglieder jeder-
zeit freuen. Die Mitgliederver-
sammlung klang in geselliger 
Runde bei Gegrilltem und küh-
len Getränken aus.

Den Ortsunions-Vorstand bilden (v. l.) Paul Schwienhorst, Ulla Kindler 
(Stadtverbandsvorsitzende), Peter Molitor, Josef Willebrand, Cornelia Serries, 
Jutta Schulze Selting, Bürgermeister Axel Linke, Rüdiger Hartmann,  
Stephan Ohlmeier, Dirk Niggemann, Andreas Brinkmann und Bruno Peter.

Im Rahmen des Jubiläumsfes-
tes der Feuerwehr sind für 
Samstag, den 31. August 2019, 
folgende Programmpunkte 
geplant:

14.30 Uhr bis ca. 17.00 Uhr: 
Seniorennachmittag  
ab 65 Jahre  
Verbringen Sie ein paar ge-
mütliche und gesellige Stun-
den mit uns! Wir laden alle 
Hoetmarer Senioren ab 65 
Jahren ganz herzlich zu einem 
Seniorennachmittag mit Kaf-
fee, Kuchen und Schnittchen 
in das Feuerwehrgerätehaus 
ein. 

Für die Teilnahme wird ein 
Kostenbeitrag von 5,00 Euro 
pro Person erhoben. Um tele-
fonische Anmeldung bis zum 
11. August 2019 wird gebeten 
bei Stephanie Kottenstedde 
(02585/1264), Martina Recker 
(0170-5892808) oder Rita 
Schössler (02585/7678).

14.30 Uhr –  
Geführte Fahrradtour
Begeben Sie sich mit uns auf 
eine circa 2,5-stündige ge-
führte Fahrradtour. Im gemä-
ßigten Tempo werden Sie sich 
auf die Spuren des Feuerwehr-
wesens in Hoetmar begeben 
und Wissenswertes erfahren. 
Gestartet wird am Feuerwehr-
gerätehaus. Alle Interessierten 
und Fahrradfreunde sind 
rechtherzlich eingeladen. 

Um besser planen zu können, 
bitten wir auch hier um An-
meldung bis zum 11. August 
2019. Anmeldungen sind bei 
Josef Recker unter josef@ 
edeka-recker.de oder 0172-
4027953 möglich.

15.00 Uhr –  
Feuerwehrolympiade  
für Jedermann
Ihr möchtet als Nachbar-
schaft, Kegelclub, Familie, 
Sportgruppe oder Freunde 

Euer Teamwork, Geschick so-
wie Allgemeinwissen unter 
Beweis stellen? Dann zeigt, 
was Ihr könnt und gewinnt 
attraktive Preise bei der Feuer-
wehrolympiade für Jeder-
mann. 

Start ist um 15.00 Uhr am 
Feuerwehrgerätehaus Hoet-
mar. Im Anschluss findet eine 
Siegerehrung im Rahmen des 
Dämmershoppens statt.

Mitmachen können alle im 
Alter von 15 bis 65 Jahre  
(Altersempfehlung). Zudem 
ist eine Gruppengröße von 
sechs bis zehn Personen emp-
fohlen.

Verbindliche Anmeldungen 
sind bis zum 11. August 2019 
bei allen Kameradinnen und 
Kameraden des Löschzuges 
Hoetmar möglich. Hierzu ein-
fach den ausgefüllten Anmel-
debogen und die Startgebühr 
in Höhe von 25 Euro abgeben. 

Ab 19.00 Uhr
Dämmershoppen mit 
Höhenfeuerwerk
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Ostenfelder Str. 36 | 59320 Ennigerloh 
Tel. 0 25 24 / 72 86 | www.borgmann-friseursalon.de

Öffnungszeiten:  Di. – Fr. 8.30 –18.00 Uhr | Do. 8.30 – 20.00 Uhr 
Sa. 7.30 –13.00 Uhr

Wir hatten die Ähre … Erstkommunion in der St.-Lambertus-Kirche
VON MARIA KREICKMANN

Zu einem Feldbegang für Frau-
en im Rahmen der Reihe 
„Pumps@Bauernhof“ lud der 
Landfrauenverband Hoetmar 
zusammen mit der kfd Hoet-
mar am 9. Mai 2019 ein. 

Mit einer so großen Beteiligung 
hatten die Organisatoren nicht 
gerechnet: 57 Frauen machten 
sich mit ihren Fahrrädern auf 
den Weg, um die heimische 
Landwirtschaft kennen- und 
verstehen zu lernen. 

Ludgera Rehr aus Einen-Müs-
singen, selbst gelernte Land-
wirtin, die heute bei einer Ge-
nossenschaft tätig ist, spannte 
anschaulich und interessant 
einen Jahreszeitenbogen über 
die Arbeit auf dem Acker und 
im Büro.

Sie erläuterte den Teilneh-
merinnen unter anderem die 
Überlegungen, die ein Land-

„Ich bin ein lebendiger Stein in 
Gottes Haus“, unter diesem 
Motto haben an Christi Him-
melfahrt neun Mädchen und 
sechs Jungen in Hoetmar ihre 
Erstkommunion gefeiert. 

Zelebriert wurde der feierliche 
Gottesdienst in der Lamber-
tus-Kirche von Pfarrdechant 
Manfred Krampe. Ihre erste 
Heilige Kommunion erhielten: 
Lena Flaßkamp, Nelly Her-
weg, Maja Kötter, Kara Trie-
bus, Frieda Hermsen, Fridoli-
na Lilienbecker, Julia Schaa, 
Flora Schwienhorst, Klara 
Wüller, Sam Bertin, Noah Jas-

wirt treffen muss, bevor er zur 
Aussaat auf den Acker fahren 
kann: Benötige ich Grünfutter 
für das Rindvieh, oder möchte 
ich Getreide für meine Schwei-
ne selbst anbauen? Welche Bo-
denvoraussetzungen habe ich 
und welche Sorten wachsen 
darauf am besten? Bodenunter-
suchungen sind Grundvoraus-
setzung für die Planung des 
Landwirts.

Von Planung der Fruchtfolgen 
und Düngebedarfsermittlung 
im Herbst, Aussaat der Winter-

getreidesorten, Güllesperrfris-
ten über den Winter, Maislegen 
im Frühjahr mit der erforderli-
chen Düngung:Jede Arbeits-
maßnahme muss dokumen-
tiert und ggf. in einer Daten-
bank fristgerecht gemeldet 
werden. 

Neben Pf lanzenschutzmaß-
nahmen zu bestimmten Wachs-
tumsstadien hat jede Pflanze 

per, Arne Mense, Ben Spiel-
brink, Timo Schlüter und 
 Marius Tertilte.

Einen besonderen Dank 
sprach Pastoralassistent Tho-
mas Klümper im Namen der 
Pfarrei St. Bonifatius und St. 
Lambertus alldenjenigen aus, 
die den Gottesdienst musika-
lisch mitgestalteten, sowie den 
sieben Müttern, die sich als 
Katechetinnen in der Vorbe-
reitung der Kinder auf die 
Erstkommunion eingebracht 
hatten: Judith Kötter, Beate 
Triebus, Dorothee Schwien-
horst, Ingrid Wüller, Michael 

ihren eigenen Nährstoffbedarf, 
der nach EU-Vorgaben einge-
halten werden muss.  

Auch die Wetterbedingungen 
spielen eine entscheidende Rolle 
und sind doch für den Landwirt 
nicht planbar. Die Futtervorrä-

te, wie nach dem vergangenen 
heißen Sommer und trockenen 
Winter, sind aktuell meist ver-
braucht und die Futterpreise 
entsprechend hoch. Bleibt für 
dieses Jahr zu hoffen, dass es 
sich wieder etwas entspannt. 

Nach dieser sehr informativen 
Radtour zu den verschiedenen 

Bertin, Brigitte Mense und 
Andrea Spielbrink. Zudem 
gab es am Freitagmorgen ei-

Beständen (wie Wintergerste, 
Roggen, Ackerbohnen, Win-
terweizen und Mais) endete 
der Feldbegang für Frauen auf 
dem Hof Eickhoff mit einem 
gemütlichen Beisammensein. 
Bei einem leckeren Imbiss be-
stand auch noch die Möglich-

keit, weitere Fragen rund um 
das Thema Ackerbau und 
Landwirtschaft an die Exper-
tin zu stellen. Auch unterein-
ander kam man ins Gespräch, 
und das Interesse war auf 
 jeden Fall geweckt, die Arbeit 
in der Landwirtschaft direkt 
vor Ort zu sehen und zu verste-
hen. 

nen  Dankgottesdienst mit 
anschließendem Frühstück im 
Pfarrheim.

Wir in Hoetmar
aktuell

Die nächste Ausgabe erscheint  
ab dem 29. Juni 2019

Redaktions- und Anzeigenschluss:  
Mittwoch, 19. Juni 2019

Die Erstkommunionkinder mit Pastoralassistent Thomas Klümper.
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Robert Dorgeist, Adelheid Herweg, Ludger Heuckmann, Heinz Ohlmeier, Johannes Tertilt,  
Heinz Dollmann und Michael Mense (von links) stießen auf 20 Jahre Heimatfreunde an.

100 Jahre Löschzug Hoetmar 
– Chronik Teil 5 –
Von Beginn an ist die unentgeltliche Arbeit das 
oberste Gebot der Freiwilligen Feuerwehr Hoetmar. 
Wenn jedoch notwendige Maßnahmen auf wenig 
Unterstützung treffen, „so stößt das allen Kameraden 
bitter auf“. Besonders wenn es sich um den Bau eines 
neuen Feuerwehrgerätehauses handelt, der zwin-
gend erforderlich war. 
Aus dem Protokoll über die Generalversammlung am 
20.01.1979 geht hervor, dass das traurigste Feuer-
wehrhaus an der Sendenhorster Straße in Hoetmar 
stand. Dies wurde im Jahre 1955 mit einem Stellplatz 
für ein Löschgruppenfahrzeug LF 8 erbaut. Eine Hei-
zung wurde erst nach langen Diskussionen im De-
zember 1977 installiert. Sanitäranlagen, einschließ-
lich Toiletten, suchte man hier vergeblich. Ebenso 
wenig stand den Kameraden ein Schulungsraum zur 
Verfügung, obwohl „Weiterbildung und Schulung, 
den größten Teil im Dienstplan“ einnahmen. So 
musste der Dienst zeitweise in der Grundschule ab-
gehalten werden. Darüber hinaus mussten die Kame-
raden ihre Ausrüstung aufgrund von Platzmangel mit 
nach Hause nehmen.
Zudem wurde für das zweite Fahrzeug, ein TLF8, jah-
relang eine zweite Garage angemietet. Diese stellte 
die durch ihre zu geringen Sicherheitsabstände beim 
Ein- und Ausfahren der Fahrzeuge ein großes Risiko 
nach den Unfallverhütungsvorschriften dar. 
Damit das neue TLF-16 überhaupt im Gerätehaus un-
tergestellt werden konnte, waren zuvor Umbaumaß-
nahmen notwendig. „In insgesamt 150–160 Stunden 
harter Arbeit musste der Fußboden um 25–30 cm 
tiefer gelegt werden.“ 
Zugführer August Schlüter versuchte seit Jahren eine 
Verbesserung der Misere zu erreichen. Doch Briefe 
wurden nur widerwillig beantwortet. Auf Gespräche 
folgten immer wieder Versprechungen, die konkrete 
Handlungen vermissen ließen. Eine „Hinhaltetaktik“, 
bei der jeder Gründe und Entschuldigungen bei der 
Gegenseite suchte, ist laut Chronik zweifellos erkenn-
bar.

„Zu wenig Unterstützung beim Antrag seitens der 
Wehrführung“ wurde von der Verwaltung beklagt. 
Die Wehrführung hingegen verwies auf „schwierige 
Zeiten“. Den Kameraden erschien dies wie eine Art 
Teufelskreis, der nur einer Seite Vorteile versprach. 
Daher forderte der Zug konkrete Planungen und 

Handlungen, um unter würdigen Umständen ihren 
Dienst verrichten zu können.
Da bis Januar 1982 keine Taten folgten, sah Zugführer 
August Schlüter sich nicht bereit, seine Arbeit weite-
re sechs Jahre fortzuführen. Die Forderung, das An-
liegen Gerätehaus endlich ernst zu nehmen, stießen 
langsam auf Gehör. 
Im April 1983 begann das Bauvorhaben mit Abbruch-
arbeiten am alten Bauhof Lanwehr an der Raiffeisen-
straße. Anfang Oktober konnte dann ein zünftiges 
Richtfest gefeiert werden.
Die offizielle Einweihung fand am 14. Juli 1984 im 
Rahmen eines Festwochenendes statt. Am selben 
Tag wurde dem Zugführer, August Schlüter, für seine 
Dienste um die Hoetmarer Wehr das Feuerwehrkreuz 
in Silber verliehen.
Die Baumaßnahmen wurden vom gesamten Lösch-
zug tatkräftig unterstützt, sodass die Verwaltung 
letztendlich durch die geleisteten Arbeitsstunden 
eine Ersparnis von rund 50.000 DM verbuchen konn-
te.

Fortsetzung folgt …

Feuerwehrgerätehaus an der Raiffeisenstraße, 
ehemals Bauhof Lanwehr, im Jahre 1984 .

Dech.-Wessing-Str. 40 · 48231 Warendorf-Hoetmar · Mobil 01 73 -7 05 19 49

Ansgar Vogelpohl

Mitgliederversammlung der Heimatfreunde
Seit mittlerweile 20 Jahren set-
zen sich die Heimatfreunde 
Dorf Hoetmar auf vielfältige 
Art und Weise für die Dorfge-
meinschaft ein. In dieser Zeit 
haben sie nicht nur die ehema-
lige Stellmacherei vor dem 
Verfall gerettet und zu einem 
sozialen Mittelpunkt Hoet-
mars entwickelt, sondern auch 
maßgeblichen zum Gewinn 
des Bundesgolddorftitels bei-
tragten. Am Freitagabend stie-
ßen die Heimatfreunde im 
Rahmen ihrer Mitgliederver-
sammlung in der Stellmache-
rei auf das Jubiläum an.

Ein besonderes Dankeschön 
sprach der aktuelle Vorsitzen-
de Robert Dorgeist Adelheid 
Herweg aus, die 15 Jahre die 
Geschicke der Heimatfreunde 
als Vorsitzende maßgeblich 
prägte: „Du hast den Verein 
auf den richtigen Weg ge-
bracht.“

Ludger Bütfering betonte im 
Jahresbericht, dass „die Stell-
macherei im letzten Jahr wie-
der der zentrale Veranstal-
tungsort im Dorf war“ und 
von vielen Vereinen genutzt 
worden sei. Unter anderem er-
innerte er an den ersten Hoet-
marer Kunst- und Hobby-
markt, die Ausstellung der 
Fotofreunde, den Advents-

basar der Weihnachtswichtel 
oder den Besuch von NRW-
Heimatministerin Ina Schar-
renbach. Darüber hinaus hät-
ten sich in dem historischen 
Gebäude sieben Paare das Ja-
Wort gegeben.

Ein Mammutprojekt sei die 
Umnutzung des Läutehauses 
zum Dorfgemeinschaftshaus. 
„Das Dorfbüro und die Archiv-
räume sind fertig und müssen 
jetzt mit Leben gefüllt werden“, 
sagte Ludger Bütfering. Robert 
Dorgeist ergänzte: „Wir kön-
nen uns durchaus vorstellen, 
dass mehrere Ver eine die 

Räumlichkeiten nutzen und 
sind an einem Konzept dran.“ 
In den kommenden Wochen 
wolle man ge meinsam mit dem 
SC Hoetmar den Innenausbau 
der beiden weiteren Wohnun-
gen in Angriff nehmen. 

Um allen Heimatfreunden die 
Möglichkeit zu geben, sich über 
den aktuellen Baufortschritt zu 
informieren, plane man am 
Pfingstmontag (10. Juni) um 
11.00 Uhr einen Frühschop-
pen. Die Bevölkerung habe am 
Tag des offenen Denkmals im 
September Gelegenheit, das 
Haus zu besichtigen.

Trotz einiger Investitionen ist 
der Verein finanziell solide auf-
gestellt. Kassierer Johannes 

HINWEIS

Ö FFN U N GSZ E ITE N I M J U N I
 
Montag, 24. Juni 9.30 – 11.30 Uhr 
Freitag, 28. Juni 16.00 – 18.00 Uhr 
Samstag, 29. Juni 10.00 – 12.00 Uhr

Annahme von Kleider- und Sachspenden 
und Warenverkauf  an der Ahlener Straße
Ansprechpartner: Maria Venns, Telefon 0 25 85 / 474 und  
Heike Kappelhoff, Telefon 0 25 85 / 76 22.

Das Ladchen
NACHHALTIGKEIT UND UMWELTSCHUTZ IN HOETMAR

Tertilt unterstrich dabei, dass 
die Einnahmen durch die Ver-
mietung von Räumlichkeiten 
in der Stellmacherei an die 
Spielgruppe „Pusteblume“ 
 Sicherheit schaffe. Zudem wolle 
man schnellstmöglich die zur 
Vermietung angedachte Woh-
nung im Läutehaus fertigstel-
len, um laufende Kosten zu 
decken.

Im Rahmen der Versammlung 
trat Ansgar Drees den Heimat-
freunden – die zurzeit rund 80 
Mitglieder zählen – nicht nur 
bei, sondern gab auch einen 
kurzen Sachstand zum Aufbau 
des Dorfarchivs: „Der Prozess 
bringt viel Arbeit und wird nie 
enden.“ Mitstreiter seien jeder-
zeit willkommen. 
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Klausurtag des Kirchenvorstandes St. Bonifatius  
und St. Lambertus

Bürgerbus fährt wieder  
zum Start der Buddenbaumwoche

Zu einem Klausurtag traf sich 
der Kirchenvorstand der Pfar-
rei St. Bonifatius und St. Lam-
bertus am Samstag, 18. Mai, in 
der LVHS. 

Nachdem im vergangenen No-
vember die Hälfte des Kirchen-
vorstands neu gewählt wurde, 
sollte dieser Tag einem besseren 
Kennenlernen und einem ver-
tieften Einsteigen in die Arbeit 
dienen. Unter der Moderation 
von Pastoralreferent Sebastian 

Bause stand der Vormittag un-
ter der Überschrift Einblick. 
Die einzelnen Ausschüsse des 
Kirchenvorstands berichteten 
aus ihrer Arbeit und stellten die 
derzeit anstehenden Aufgaben 
und Projekte vor. So erhielten 
alle Kirchenvorstandsmitglie-
der einen umfassenden Über-
blick über die in der Pfarrei zu 
bewältigenden Aufgaben.

Nach dem Mittagessen wurde 
die Arbeit im Kirchenvorstand 

ausgewertet und über Optimie-
rungen gesprochen, unter an-
derem auch darüber, wie eine 
schnelle und effektive Kommu-
nikation und gegenseitige In-
formation über laufende Pro-
jekte erreicht werden kann. 
Dazu soll unter anderem eine 
digitale Infrastruktur aufge-
baut werden. Darüber hinaus 
wurden Arbeitsschritte über-
legt, wie auch mit Hilfe der 
Zentralrendantur und dem 
 Bischöflichen Generalvikariat, 

die Arbeit im Kirchenvorstand 
auch zukünftig gut organisiert 
werden kann. Die Mitglieder 
des Kirchenvorstandes laden 
zudem ausdrücklich die Ge-
meindemitglieder ein, sich mit 
ihren Anregungen und Fragen 
an sie zu wenden. 

Am Ende des Tages zeigten sich 
alle Teilnehmer mit den er-
reichten Ergebnissen und der 
angenehmen Arbeitsatmo-
sphäre sehr zufrieden.

Gruppenfoto des Kirchenvorstands. Es fehlt Pfarrdechant Manfred Krampe.

Feierabendradeln
Am Donnerstag, 13.06.2019, um 19.15 Uhr wollen wir gemeinsam die 
nähere Umgebung mit dem Rad erkunden und ggf. kurz in einer 
 Lokalität oder Eisdiele einkehren. Das ganze soll ca. zwei Stunden dau-
ern und beginnt um 19.15 Uhr am Dorfbrunnen. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. 

Fahrt zur Freilichtbühne Tecklenburg
Am Freitag, 21.06.2019, fahren wir zum Musical: „Don Camillo und Pep-
pone“. Die Vorstellung beginnt um 20.00 Uhr. Mit allen Angemeldeten 
Teilnehmern bilden wir Fahrgemeinschaften.

FFF- Frieden, Frauen, Fahrrad
Am Montag, 01.07.2019, um 15.30 Uhr lädt die kfd – Region Warendorf 
zur Sternenwallfahrt nach Buddenbaum ein. 

kfd Hoetmar besucht Ostergarten  
in Schöppingen

In der Karwoche machten sich 14 Frauen der kfd  Hoetmar sowie ein 
Kind in Fahrgemeinschaften auf den Weg nach Schöppingen. Dort 
angekommen, wurde zunächst ein Stärkung in Form von Kaffee 
und Kuchen zu sich genommen. Anschließend wurden die Frauen 
durch den Ostergarten geführt. Hier ging es darum, das Geschehen 
um Jesu Tod und Auferstehung nachzuempfinden. Der Schwer-
punkt des diesjährigen Ostergartens wurde auf das Evangelium 
nach Johannes gelegt und damit auf die Betonung der Liebe 
Gottes zu den Menschen und der Gottesliebe. Die Räume wurden 
von vielen unterschiedlichen Gruppen liebevoll gestaltet.

Aktuelle Infos und Termine der kfd Hoetmar
Es wurden sehr abwechs-
lungsreiche und vielfältige 
Eindrücke für die Sinne ge-
boten: das Hören des Wor-
tes und der Lieder, das 
Riechen von Salböl, das Sehen der dargestellten Bilder und Figuren, 
des Abendmahlssaals, des Kreuzes und des aus dem Grab auferstan-
denen Jesus.
Anschließend war noch Zeit, der Kirche St.Brictus einen Besuch abzu-
statten bevor sehr zufrieden die Heimfahrt angetreten wurde.

herrlich.weiblich.PILGERN.
Zu Fuß, mit dem Rad, Bus oder Auto auf dem Weg zum Frieden! Am 
21. September 2019, dem Weltfriedenstag der UNO, führen wir unser 
Engagement für den Frieden fort. Erste Schritte zum Frieden, und auf 
den kfd Frauenpilgertag zu, können die Regionen im Frühjahr/ Som-
mer 2019 gehen: Mit einstimmenden Impulsen und Aktionen.
Am 21. September treffen sich kfd-Frauen aus allen Richtungen kom-
mend im beschaulichen Tecklenburg.
Der Projektchor unter der Leitung von Mechthild Schlichtmann ge-
staltet und begleitet den Pilgertag musikalisch. Der Tag klingt mit ei-
nem Gottesdienst aus.
Kosten: 5 € inkl. Pilgerheft und Getränkegutschein, ohne Ver-
pflegung. Weitere Kosten entstehen durch die individuelle An-
reise und Verpflegung! Anmeldung bitte bis zum 30.06.2019 an 
die kfd-Diözesangeschäftsstelle, Tel. 0251/495-471, kfd@bistum-
muenster.de

VON PAUL SCHWIENHORST

Die Buddenbaumwoche star-
tet in diesem Jahr am Sonntag,  
dem 30. Juni 2019, mit der 
Prozession von der Hoetmarer 
Kirche ab 7.00 Uhr zur Kap-
pelle Buddenbaum.. Die Mess-
feier in Buddenbaum beginnt 
um 8.15 Uhr.

Der Bürgerbusverein bietet 
auch in diesem Jahr wieder 

seine Fahrdienste an dem 
Sonntagmorgen an, damit alle, 
die nicht mehr mobil sind oder  
denen die Strecke zu Fuß zu 
weit ist, auch die Möglichkeit 
haben, an der Messfeier und  
dem anschließenden Früh-
stück im Pilgertreff teilzuneh-
men.

Die Fahrt am Sonntag startet 
um 7.55 Uhr ab Wagenfeld-
straße, es geht weiter über die 

Haltestelle Hoetmar Mitte 
(7.56 Uhr), zur Grundschule 
(7.57 Uhr) und dann nach 
Buddenbaum. Geplante An-
kunft in Buddenbaum wird 
gegen 8.05 Uhr sein. Zurück 
werden die Fahrten ab ca. 
10.00 Uhr nach dem gemein-
samen Frühstück angeboten. 
Gefahren wird, solange Bedarf 
vorhanden ist. Über eine rege 
Inanspruchnahme würde sich 
der Bürgerbusverein freuen. 

Die Fahrt kostet im Übrigen 
lediglich nur den normalen 
Ortstarif in Höhe von 0,50 €.

WIR BAUEN IHR LIEBLINGSHAUS

PLANUNG, ROHBAU, SCHLÜSSELFERTIGES BAUEN
B A U Q U A L I T Ä T  B I S  I N S  D E T A I L

0 25 81 98 00 65 • www.kf-bau.com
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Leerungszeiten 
der Briefkästen

Montag – Samstag 8.30 Uhr 
Ahlener Straße, Ecke Dech.-Wessing-Str.

Montag – Freitag ab 15.30 Uhr
Hellstraße, Landhandel Averbeck
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Aktiver Stoffwechsel, mehr Energie

Die Leber als Entgiftungszentrale des Körpers gezielt unterstützen
(djd-mk). Längere Tage, wärmen-
de Sonnenstrahlen, zartes Vogel-
gezwitscher – und doch will die 
bleierne Müdigkeit nicht wei-
chen? Kein Wunder, denn die 
träge, unausgewogene Lebens-
weise während der kalten Jahres-
zeit hat ihre Spuren hinterlassen: 
Zu viele Säuren, die sich bei fal-
scher und üppiger Nahrung im 
Gewebe anlagern, führen zu ei-
ner Schwächung des Bindege-
webes, machen schlapp und 
verursachen Muskelschmerzen. 
Wichtig ist jetzt, möglichst viel 
Zeit an der frischen Luft und in 
der Sonne zu verbringen: Aktivi-
tät fördert die Verdauung, regt 
den Kreislauf an – und das Tages-
licht holt den Körper aus dem 
Winterschlaf. Ratsam ist auch, die 
Leber als Entgiftungszentrale ge-
zielt bei ihrer Arbeit zu unterstüt-
zen. Sie ist Tag und Nacht im 
Einsatz, um gegen Schadstoffe 
anzukämpfen. Zudem produziert 
die Leber Gallensäuren zur Fett-
verdauung, ist am Verstoffwech-
seln von Nahrungsbestandteilen 
beteiligt und stellt den Körperzel-
len Energie zur Verfügung.

Leber schützen und 
 unterstützen
„Die Leber gleicht einer chemi-
schen Fabrik, die Stoffe ab-, um- 

und aufbaut“, erklärt die Heil-
praktikerin Ulrike Müller aus Wer-
tingen. Reichliches Trinken und 
eine gesunde Ernährung fördert 
die Arbeit der Ausscheidungsor-
gane. Nach der winterlichen Völ-
lerei sollte vor allem reichlich 
Obst und frisches Grün auf dem 
Speiseplan stehen – beispiels-
weise Blattgemüse, Salate und 
aromatische, mild-bittere Wild-
kräuter. Letztere enthalten zahl-
reiche sekundäre Pflanzenstoffe, 
die den Gallenfluss anregen und 
Entgiftungsenzyme in der Leber 
hochregulieren, sodass Schad-
stoffe vermehrt ausgeschieden 

werden können. Auch Vitalpilze 
sind wahre Leberschützer, weiß 
Mykotherapeutin Müller: „Der 
Maitake trägt den Beinamen Le-
berschutzpilz. Er kann die Aktivi-
tät bestimmter Immunzellen er-
höhen und so dem Körper bei 
der Entzündungsabwehr helfen. 
Zudem eignet sich der Reishi so-
wohl zur Regulierung der Leber-
werte bei Erkrankungen als auch 
zur Unterstützung einer intakten 
Leber.“

Giftstoffe binden und 
ausschleusen
Entgiftende Eigenschaften weist 
der Shiitake auf und kann damit 
zu einer langfristigen Regulation 

der Blutfettwerte beitragen und 
die Leber entlasten. Die Lebertä-
tigkeit anregende Eigenschaften 
werden dem Agaricus subru fes-
cens nachgesagt, die Nieren-
aktivität kann sich durch den 
Genuss des Cordyceps verbes-
sern. Zudem gilt der Hericium als 
ein wichtiger Vitalpilz zur Verbes-
serung der Darmtätigkeit und 
Verdauung – mehr Infos gibt es 
unter www.pilzshop.de. Nicht zu 
unterschätzen ist der harmonisie-
rende Effekt, den Vitalpilze auch 
auf die Psyche haben können. So 
kann es leichter gelingen, alte 
Gewohnheiten loszulassen und 
aktiv den überflüssigen Pfunden 
den Kampf anzusagen.

Das Lösungswort der Mai-
Ausgabe lautete „Dorffest“. 
Den Kasten „Hopfenbengel“ 
aus dem Hause Zäh-Bräu hat 

Angelika Schockmann aus 
Hoetmar gewonnen. Die Ge-
winnübergabe erfolgte durch 
Martin Zäh persönlich.

MAURITIUS-APOTHEKE
Hauptstraße 81 a · 59320 Enniger
Telefon 0 25 28/92 92 55

Überprüfen Sie Ihre Reiseapotheke, wir sind  Ihnen 
gerne dabei behil ich! Und wenn Sie möchten,  
bringen wir Ihnen sogar Ihre Medikamente!

Ö� nungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr. 8.00 –12.30 Uhr | 14.30 –18.30 Uhr
Mi. 8.00 –12.30 Uhr Sa. 9.00 –12.00 Uhr

Sommerzeit = Reisezeit

Reichliches Trinken beispielsweise kann die Arbeit der Leber 
unterstützen. Foto: djd/pilzshop.de/Getty

Nach der winterlichen Völlerei 
sollte vor allem reichlich Obst 
auf dem Speiseplan stehen.
Foto: djd/pilzshop.de/tmc_photos – 

stock.adobe.com

Der Gewinn in dieser Ausgabe stammt vom Satz- & 
Werbestudio Druckidee. Es wird eine „Hoetmar-Fan-
Fahne“ (150 x 90 cm groß) im Wert von 25 Euro ver-
lost. Bitte senden Sie die Lösung des Kreuzwort-
rätsels, die sich aus den nummerierten Feldern ergibt, 
auf einer Postkarte oder im Brief umschlag (bitte 
ausreichend frankieren oder direkt abgeben und – 
auch bei E-Mails – den Absender mit Telefon num-
mer bitte nicht vergessen) bis zum 19. Juni 2019 an 
unsere Adresse im Warendorfer Pferdeviertel: 
Redaktion „Wir in Hoetmar aktuell“, c/o Druckidee, 
Oststraße 57, 48231 Warendorf. Es geht natürlich auch 
per E-Mail an die bekannte Mailadresse:  

redaktion@hoetmar- aktuell.de



Johannes Austermann, 22,
jüngster Kinobetreiber Deutschlands,
über seine Begeisterung für Loriot,
Filmkunst und Klimaschutz in Warendorf.

WWW.GUTEGRUENDE.DE


